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DIESE WOCHE.

Die Galerie der Stadt Wendlingen am
Neckar zeigt vom 21. März bis 5. Mai
Arbeiten des 1947 bei Regensburg ge-
borenen Künstlers Johann Nußbächer,
der im unterfränkischen Lengfurt (bei
Würzburg) lebt und arbeitet.
Neben "Arbeiten in Lack" zeigt die Ga-
lerie der Stadt Wendlingen am Neckar
als Premiere auch Nußbächers neue
Werkgruppe "reale fiction".
Die Vernissage zur neuen Ausstellung
findet am Mittwoch, 20. März, 19.30
Uhr statt.
In seinen Lackarbeiten interessieren
den Künstler die besonderen Eigen-
schaften des Materials wie Glanz, Elas-
tizität und Verlauf.
Obgleich jeder gegenständliche Bezug
fehlt, wecken diese am ehesten Asso-
ziationen zu Landschaftsdarstellungen.
Er gestaltet mit seinem sensiblen Ge-
spür für feinste Nuancierungen mittels
sich überlagernder, transparenter Farb-
schleier ausdrucksstarke atmosphäri-
sche Stimmungsräume von bestechen-
der Ästhetik. Die besondere Qualität
der Lacke verleiht den Bildern ihre
sanft glänzende, unnachahmliche Aus-
strahlung.
Seine vielbeachtete Werkgruppe "Arbei-
ten in Lack" wurde 2011 im Museum
für Lackkunst in Münster, dem weltweit
einzigen Museum seiner Art, präsentiert.
2012 wurde eine Auswahl davon in
Karlsruhe im Forum 1 bei Vollack aus-
gestellt.
Bei den neuesten Arbeiten der Werk-
gruppe "reale fiction" handelt es sich

um eine selbst entwickelte Maltechnik
mit klassischer Ölfarbe. Sie wirken ver-
blüffend dreidimensional, sind aber fak-
tisch ganz flach und viele Betrachter
meinen, es sind Fotografien oder sie
wären digital erstellt. Manche verrenken
sich sogar in halb gebückter Haltung
den Hals und tasten die Bilder mit den
Fingern ab, ob sie nicht doch plastisch
angelegt sind.
Die Wahrnehmungsgrenzen verschwim-
men. Flaches wirkt in diesen Bildern
ungewöhnlich tief, ja dreidimensional.
Wo endet die Realität und wo beginnt
die Fiktion?
Johann Nußbächers Werke finden weit
über die Region hinaus hohe Anerken-
nung.
Getreu seiner Devise „Kunst vor Kom-
merz“ entfaltet Nußbächer seinen Geni-
us, indem er das Experiment und nicht
das erfolgversprechende Konzept als
ständigen Beschleuniger seiner künst-
lerischen Ideen einsetzt.
Sein Gesamtwerk besteht aus ver-
schiedenen Werkgruppen, an denen er
parallel arbeitet.
Dabei greift Nußbächer den in der
Moderne eher gescheuten Begriff der
Schönheit offen auf und bringt ihn in
seinen malerischen Inszenierungen mit
satten Farben, zarten Lasuren, leucht-
enden Flächen, luftigen Formen und
knackigem Sound zum Ausdruck.
Weitere Infos unter
www.galerie-wendlingen.de

Redaktionsschluss
geändert!
Aufgrund der Osterfeiertage ist der
Redaktionsschluss für die Ausgabe
13 des Amtsblattes vorgezogen auf
Montag, 25. März, 8 Uhr.
Bitte beachten Sie diesen Termin,
da später eingereichte Beiträge nicht
mehr berücksichtigt werden können.
Dies gilt auch für die Nutzer des
nussbaum-online-senden (NOS).
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Johann Nussbächer: „schöne aussichten – malerei heute“.

Sie suchen ein Geschenk?

Dieser interessante Bildband ist im
Bürgerbüro im Rathaus, im

Buchladen im Langhaus, bei
Foto-Fritz sowie im

Stadtmuseum erhältlich.
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Der Gemeinderat der Stadt Wendlingen
am Neckar hat am 26.2.2013 in öffent-
licher Sitzung unter Einbeziehung und
Berücksichtigung der vorgetragenen An-
regungen und nach Abwägung gemäß
§ 1 Abs. 7 BauGB den Bebauungs-
plan in der Fassung vom 22.5.2012 /
30.5.2012 / 28.1.2013 zuletzt geändert
am 19.2.2013 gebilligt. Gleichzeitig hat
der Gemeinderat in dieser öffentlichen
Sitzung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in
Verbindung mit § 13a BauGB für den
vorstehend aufgeführten Bebauungs-
plan die öffentliche Auslegung be-
schlossen. Die frühzeitige Beteiligung
der Öffentlichkeit wurde bereits im Juli
2012 durchgeführt. Der Bebauungsplan
wird im beschleunigten Verfahren nach
§ 13a BauGB ohne Durchführung ei-
ner Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4
BauGB aufgestellt.
Der modifizierte Bebauungsplan-Ent-
wurf in der geänderten Fassung vom
19.2.2013 sowie die Textlichen Festset-
zungen und die Begründung zum Be-
bauungsplan jeweils in der geänderten
Fassung vom 19.2.2013 (Gemeinde-
ratsbeschluss) mit der Satzung für die
Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74
LBO in der Fassung vom 19.2.2013 lie-
gen vom 25. März bis einschließlich 26.

April 2013 während den nachstehenden
Dienststunden, Montag bis Donnerstag
8 bis 12.00 Uhr und Montag bis Mitt-
woch 14 bis 16 Uhr, am Donnerstag
von 14 bis 18 Uhr
und am Freitag von
8 bis 12 Uhr, im
Rathaus der Stadt
Wendlingen am Ne-
ckar, Am Marktplatz
2, im Flur des 2.
Obergeschosses öf-
fentlich aus. Sämt-
liche Unterlagen
können auch im
Internet unter www.
wendlingen.de, un-
ter der Startseite
>> Leben >> Bauen
>> Bebauungspläne
eingesehen werden.
Während dieser Zeit
können beim Bür-
germeisteramt An-
regungen schriftlich
oder zur Nieder-
schrift vorgetragen
werden. Nicht frist-
gerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen
können bei der Be-

Auf die nachstehenden Vorschriften
des Baugesetzbuchs (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung der

STADTBAUAMT.

"Behrareal" – Teilbereich
Nord" Planbereich 05/03
DIE STADT WENDLINGEN AM NECKAR.

Bebauungsplan „Behrareal“ – Teilbereich Nord, Planbereich 05/03 gemäß § 13a BauGB.
Beteiligung der Öffentlichkeit.

Bebauungsplan „Am Berg“ – 6. Änderung, Planbereich 09.
In-Kraft-Treten gemäß § 10 BauGB.

Der Gemeinderat der Stadt Wendlingen
am Neckar hat in der öffentlichen Sit-
zung am 26.2.2013 unter Einbeziehung
der vorgetragenen Anregungen sowie
nach der Abwägung gemäß § 1 Abs.
7 BauGB, den vorstehenden aufgeführ-
ten Bebauungsplan mit den Textlichen
Festsetzungen jeweils in der Fassung
vom 10.1.2012 / 13.4.2012 zuletzt
geändert am 14.1.2013 gemäß § 10
BauGB in Verbindung mit § 4 GemO
als Satzung beschlossen.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat in die-
ser öffentlichen Sitzung am 26.2.2013
die Örtlichen Bauvorschriften in der
Fassung vom 10.1.2012 / 13.4.2012
zuletzt geändert am 14.1.2013 wurden
gemäß § 74 LBO in Verbindung mit § 4
GemO für den oben aufgeführten Gel-
tungsbereich als Satzung beschlossen.
Die Begründung zum Bebauungsplan
gemäß § 9 Abs. 8 BauGB in der Fas-
sung vom 10.1.2012 / 13.4.2012 zuletzt
geändert am 14.1.2013 vom Gemein-
derat festgelegt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der
Bebauungsplan in Kraft.
Der Bebauungsplan und seine Begrün-
dung beinhaltet die zusammenfassende
Erklärung über die Art und Weise, wie

die Umweltbelange
und die Ergebnisse
der Öffentlichkeits-
und Behördenbe-
teiligung in dem
Bebauungsplan be-
rücksichtigt wurden
und aus welchen
Gründen der Plan
nach Abwägung mit
den geprüften, in
Betracht kommen-
den anderweitigen
Planungsmöglich-
keiten gewählt wur-
de.
Diese werden im
Stadtbauamt der
Stadt Wendlingen
am Neckar, Rat-
haus, Am Markt-
platz 2, Zimmer
2.06, während den
Sprechzeiten Mon-
tag – Freitag von 8
Uhr bis 11.30 Uhr
und Donnerstag
von 16 Uhr bis 18 Uhr zu jedermanns
Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt
wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

STADTBAUAMT
.

Bebauungsplan "Am Berg" – 6. Änderung,
Planbereich 09

DIE STADT WENDLINGEN AM NECKAR.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN.

schlussfassung über den Bauleitplan
unberücksichtigt bleiben.
Bürgermeisteramt.
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Neufassung vom 23.09.2004 (BGBl. I
S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel
1 des Gesetz vom 22.07.2011 (BGBl. I
S. 1509) wird hingewiesen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs.
3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB
über die fristgemäße Geltendmachung
etwaiger Entschädigungsansprüche von
/ durch Festsetzungen des Bebauungs-
plans oder seine Durchführung eintre-
tenden Vermögensnachteilen, die in
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichnet
sind, sowie über die Fälligkeit und das
Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen bei nicht fristgemäßer Geltentma-
chung wird hingewiesen.
Der Entschädigungsberechtigte kann
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch
herbeiführen, dass er die Leistung der
Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen (§ 44 Abs. 1
BauGB) beantagt.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt,
wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahrs, in
dem die in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden
unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr.
1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des §
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschrift über das Ver-
hältnis des Bebauungsplanes und des
Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB
beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges, wenn sie nicht innerhalb
eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung des Bebauungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden
Sachverhalts geltend gemacht worden
sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn
Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB
beachtlich sind.
Eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) beim Zustandekommen dieser
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn er nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzungen gegenüber
der Stadt geltend gemacht worden ist.
Der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind.

Wendlingen am Neckar,
den 11. März 2011
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister.

RATHAUS
AKTUELL.

Bürgersprechstunde.
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Das Wasserwerk informiert:

Wasserzählerwechsel
im gesamten Stadtgebiet.
Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,
nach der Neufassung des Eichgesetzes
vom 21. Dezember 1992 müssen alle 6
Jahre die Wasserzähler (es betrifft nur
die Hauptzähler, die vom Wasserwerk
zur Verfügung gestellt werden) ausge-
baut und durch neu geeichte Zähler
ersetzt werden. Um diese Aufgabe be-
wältigen zu können, immerhin sind in
diesem Jahr ca. 950 Zähler zu wech-
seln, bitten wir Sie um Ihre Mithilfe:
Wenn Sie zu Hause sind, machen Sie
bitte auf und lassen Sie unsere Mitar-
beiter nicht vor dem Haus stehen.
Sollten Sie eine Benachrichtigungskar-
te in Ihrem Briefkasten finden, melden
Sie sich bitte baldmöglichst beim Was-
serwerk, damit ein Termin vereinbart
werden kann. Des Weiteren stellen wir
immer wieder fest, dass manche Was-
serzähler regelrecht verbarrikadiert sind.
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass un-
sere Mitarbeiter nicht stundenlang Ge-
genstände auf die Seite räumen können,
um an den Wasserzähler zu kommen,
dieser muss jederzeit zugänglich sein.
Nachfolgend stellen wir Ihnen unsere
Mitarbeiter vor, die die Zählerwechsel
vornehmen:
Harry Drägestein, Michael Klein, Martin
Grübel und Uwe Maigler.
Übrigens: Unsere Mitarbeiter haben, zu
Ihrer Sicherheit, einen vom Wasserwerk
ausgestellten Ausweis mit Lichtbild dabei.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihr Wasserwerk.

STANDESAMT.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen.

Stadtverwaltung.
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr.
Do. 16 bis 18 Uhr.
Tel. 943-0.

Amtsblatt.
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr.

Bürgerbüro.
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Di. 7.30 bis 13 Uhr.
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr.
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18
Uhr.
Tel. 943-213/214/271/280.

Galerie.
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr.
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr.
Tel. 55458.

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße.
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreich-
bar.
Tel. 52001.

MiT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr.
Tel. 6636.

Musikschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr.
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr.
Tel. 51790.

Stadtbücherei.
Montag geschlossen.
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30
Uhr.
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr.
Tel. 943-249.

Stadtmuseum.
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr.
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Tel. 466340.

Volkshochschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr.
Tel. 6468.

WeRT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr.
Tel. 0177 6383858.

Notrufe.
Polizei/Notruf.
110.

Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst.
112.

Krankentransport.
19222.
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JUBILÄUM.

SAMMLUNGEN.

Abfallberatung.
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen.
Tel. 0711 9312-526.

Kompostieranlage.
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr.
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr.

Frühjahrstour der Schad-
stoffsammlung startet.
Vom 22. März bis 30. April findet
im Landkreis Esslingen die erste der
beiden jährlichen mobilen Schadstoff-
sammlungen statt. Das Schadstoff-
mobil nimmt bei der Tour durch die
Städte und Gemeinden des Kreises
schadstoffhaltige Abfälle aus Privat-
haushalten kostenlos mit. Angenom-
men werden beim Schadstoffmobil zum
Beispiel Chemikalien, Putzmittel, Pflan-

zenschutzmittel, Insektizide und Fleck-
entferner. Am meisten genutzt wird die
Schadstoffsammlung traditionell für die
Abgabe von Dispersionsfarben und
Lacken. Sind diese allerdings bereits
ausgetrocknet, gehören sie wie Altme-
dikamente in die Restmülltonne.
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen,
Altbatterien und Altöl werden bei der
Sammlung nicht angenommen. Leucht-
stoffröhren und Energiesparlampen
können kostenlos bei jeder Sammel-
stelle für Elektro- und Elektronikschrott
abgegeben werden. Beim Kauf neuer
Lampen werden oft die ausgedienten
kostenlos zurückgenommen. Altöl muss
vom Handel zurückgenommen werden.
Dazu sollte beim Kauf von frischem Öl
unbedingt der Kassenbon aufbewahrt
werden. Kleinbatterien und Autobatte-
rien können kostenlos überall dort ab-
gegeben werden, wo solche Batterien
verkauft werden.
In Wendlingen am Neckar hält das
Schadstoffmobil am Mittwoch, 27.
März, 16.15 – 18.15 Uhr im Speck-
weg, Parkplatz Sporthalle im Speck.
Weitere Haltepunkte und Termine des
Schadstoffmobils sind im Müll-Kalender
2013 aufgeführt oder können über die
Homepage des Abfallwirtschaftsbetrie-
bes, www.awb-es.de unter „Aktuell“
abgerufen werden.
Schadstoffe aus Kleingewerbebetrieben
(Selbständige, Freiberufler, landwirt-
schaftliche Betriebe, kleinere Hand-
werksbetriebe, Schulen aus dem Kreis)
werden bei der mobilen Sammlung
nur dann angenommen, wenn ein An-
schluss an die Hausmüllabfuhr mit ei-
nem Behälter von maximal 240 l Volu-
men besteht und die schadstoffhaltigen
Abfälle hinsichtlich Menge und Zusam-
mensetzung haushaltsüblich sind.
Die schadstoffhaltigen Abfälle sind
auf alle Fälle dicht verschlossen, am
besten in der Originalverpackung und
eindeutig gekennzeichnet, abzugeben.
Sie dürfen keinesfalls am Haltepunkt
des Schadstoffmobils einfach abgestellt
werden.
Weitere Informationen zu Abfallvermei-
dung und -verwertung: Kundenberatung
des Abfallwirtschaftsbetriebs: Tel. 0800
9312-526 (Anrufe aus dem Festnetz
kostenlos) oder E-Mail: service-awb@
lra-es.de. Weitere Informationen auch
unter: www.awb-es.de.

Abholung Biotonne.

Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 14. März,
Bezirk II am Freitag, 15. März.

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 28. März,
Bezirk II am Samstag, 30. März.*
(*Feiertagsverschiebung).

Abholung Gelber Sack.

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
21. März.

Abholung Papiertonne.

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 5. April.*
(*Feiertagsverschiebung).

Abholung Restmüll.

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 21. März,*
Bezirk II am Freitag, 22. März.*
(*Auch für Tonnen mit vierwöchentlicher
Leerung).

UND FINDEN.
SUCHEN

Secondhand-Börse.
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch
abgedruckte Formular im Amtsblatt
verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus > Formulare > Allge-
meine Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Stehsammler Leitz, Querformat, kamin-
rot (Nr. 2421), ca. 50 Stk + beige (Nr.
2427) ca. 20 Stk.
Glanzreinigungskonzentrat Tana SR 13,
4 Flaschen à 2 l.
Schublade (neu) für IKEA PAX Schrank,
1m breit, Birke.
Tel. 0152 53695505.
Komposter Kunststoff.
Tel. 0175 6435378.
Bett, Esche, Matraze + Lattenrost +
Keilpolster (205x95).
Kleiderschrank, Esche, mit Schiebetü-
ren (212x142x61).
Hochschrank, Esche, 4 Regale + 4
Schubladen (212x69x36).
Kleiderschrank, antrazith, Buche,
(202x80x56).
Kommode, weiß mit Glasplatte, 2 Re-
gale (82x109x39).
Ecktisch, Buche massiv (93x93).
Tel. 794688.
Kleinkinder-Absperrgitter für Türrahmen.
Tel. 2645.
Holzschreibtisch (L 156 cm/H 78 cm/T
74 cm).
3-sitzer Couch, Holzgestell mit braun-
beigem Polster und passendem Sessel.
Tel. 52396.
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STADTBÜCHEREI.

Am Marktplatz 8.
Telefon 07024 943-249.
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen.
Dienstag, 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr.
Mittwoch, 14 - 18 Uhr.
Donnerstag, 14 - 18.30 Uhr.
Freitag, 14 - 18 Uhr.
Samstag, 9 - 12 Uhr.

Zum Online-Katalog über:
http://www.wendlingen.de
Rubrik > Freizeit

Vorlesestunde Lesemaxis.
Am Mittwoch, 20.3., findet in der Stadt-
bücherei um 16.15 Uhr wieder eine Vor-
lesestunde für Kinder zwischen 5 und 7
Jahren statt. Ingrid Zeller liest diesmal
die Geschichte „Die Tochter des Mau-
sekönigs“ von Paul Maar. Bitte in der
Stadtbücherei anmelden. Eintritt frei.

Basteln
zum Frühlingsanfang.
Am Freitag, 22.3., können Kinder zwi-
schen 7 und 9 Jahren in der Stadtbüche-
rei von 15 Uhr bis 16.30 Uhr Pflanzen-
stecker mit Frühlings- und Ostermotiven
aus Moosgummi gestalten. Zuvor liest
Jasmin Polzer eine Ostergeschichte vor.
Bitte in der Stadtbücherei anmelden. Es
wird ein Unkostenbeitrag erhoben.

Stadtbücherei an Ostern
geschlossen.
Die Stadtbücherei bleibt am Samstag,
30.3., zwischen Karfreitag und Oster-
sonntag geschlossen. Am Dienstag,
2.4., ist wieder zu den üblichen Zeiten
geöffnet.

„Frau Holle“
in der Stadtbücherei.

Die Wendlinger Märchenerzählerin Ilka
Wimmer führte wieder einmal Kinder
aus drei Wendlinger Kindergärten in
ihr Märchenland. Dort erlebten alle zu-

Vom 21. März bis 5. Mai. Johann Nussbächer: „schöne aussichten – malerei
heute“. Die Galerie der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar zeigt Arbeiten des Künstlers Johann Nussbä-
cher. Neben den „Arbeiten in Lack“ zeigt die Galerie
auch als Premiere Nussbächers neue Werkgruppe
„reale fiction“. Die Vernissage zur Ausstellung findet
am Mittwoch, 20. März, 19.30 Uhr statt.

Bis 7. April. „Der Osterhase lässt grüßen“. Die neue Sonder-
ausstellung des Stadtmuseums zeigt Osterpostkar-
ten aus drei Jahrhunderten sowie Schmuck- und
Brauchtumseier. Bis Ostern zeigt Dietberga Peter
jeden Sonntag von 14 bis 17 Uhr wie diese Os-
terkunstwerke hergestellt werden. Öffnungszeiten:
Donnerstag, 16 bis 20 Uhr; Samstag, 14 bis 17
Uhr und Sonntag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

Bis 25. April. Ausstellung im Rathaus. Unter dem Motto „Die
Kunst braucht den Betrachter“ stellen Gisela Sper-
ling, Monika Ottenwälder und Traudl Klein in den
Rathausfluren ihre Bilder aus. Die Ausstellung ist zu
den Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen.

Freitag, 15. März. Infonachmittag. Schüler, Eltern und Interessierte
sind in die Ludwig-Uhland-Schule eingeladen um
mehr über die Arbeitsweisen, Organisation und
Raumgestaltung einer Gemeinschaftsschule zu er-
fahren. Treffpunkt 15 Uhr in der Aula.

Samstag, 16. März. Jedermann-Frühstück. Thema: „Burnout: Ausge-
brannt – was tun, bevor nichts mehr geht?“. Re-
ferentin: Iris Vatter-Pressmar. Für Kinder kann nach
Anmeldung eine Kinderbetreuung angeboten wer-
den. Kontakt und Anmeldung: Andrea Träger, Tel.
53029. Beginn 9.15 Uhr. Veranstalter: Evangelische
Freie Gemeinde Wendlingen/Köngen.

Kindersachenmarkt. Der Frühjahrsbasar vom Kin-
dersachenmarkt Wendlingen e.V. findet von 13 bis
15 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte statt. Infos unter
www.kindersachenmarkt-wendlingen.de. Die Listen
sind bereits alle vergeben.

Sonntag, 17. März. Mobiles Kino. 14 Uhr Ralph reicht’s, 16 Uhr Die
Abenteuer des Huck Finn, 18 Uhr More than Honey,
20.15 Uhr Life of Pi.

Donnerstag, 21. März. Vortrag: Unbekanntes Kastilien und die Karwoche.
Es referiert Eberhard Köhler. Um 19.30 Uhr in der
Volkshochschule in Wendlingen am Neckar, Treff-
punkt Stadtmitte kleiner Saal. Abendkasse ab 19
Uhr.

Samstag, 23. März. Radbasar. Der Radsportverein Wendlingen a.N. e.V.
veranstaltet in der Turnhalle Unterboihingen seinen
diesjährigen Radbasar. Der Verkauf ist von 14 bis
15.30 Uhr.

Ein Abend mit dem Chris Geisler Trio. Chris Geisler,
Piano; Kurt Holzkämper, Bass; Bernd Settelmeyer,
Schlagzeug. Poesievolles und lyrisches Pianospiel
trifft auf spannungsvolle Rhythmussektion. Jazz vom
Feinsten! 20 Uhr, Großer Saal; Treffpunkt Stadtmitte.
Eintritt 12 €. (Vorverkauf im MiT und Abendkasse).

Karfreitag, 29. März. Die sieben letzten Worte des Erlösers am Kreuz.
Streichquartettfassung – Hob. III: 50-56 von Jo-
seph Haydn. Es spielt das Jommelli-Quartett: Kathrin
Scheytt (Violine 1), Nicola Wiedmann (Violine 2), Burk-
hard Zeh (Viola), Joachim Hess (Violoncello). Christa
Schimpf liest Texte von Walter Jens.Beginn: 15 Uhr
in der Eusebiuskirche. Der Eintritt ist frei.

VERANSTALTUNGSKALENDER.
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nächst eine Zwergenreise mit Reimen
und Bewegungselementen und sahen
im Anschluss das Grimmsche Märchen
„Frau Holle“, das liebevoll mit Filzpup-
pen inszeniert wurde. Nach weiteren
Reimen und dem gemeinsamen Lied
„Schneeflöckchen Weißröckchen“ kehr-
ten die Kinder durch das „goldene Tor“
wieder in die Realität zurück.

Neue Fitness-DVDs.
Das ultimative Rücken-Workout.
Zahlreiche Übungen zur Stärkung der
Rückenmuskulatur sowie ein Kurz-Trai-
ning für die Core-Muskulatur (Ober-
schenkel, Hüfte, Bauch und Rücken).
Fitness for me - Fatburner-Stepp für
Bauch, Beine und Po.
Stepp-Aerobic-Programm mit inten-
siven Cardio-Moves und effektivem
Core-Training.
Fitness for me - Kurzworkouts für je-
den Tag.
Kurzworkouts für u.a. Beine, Rücken,
Bauch und Po.
Pilates for beginners.
Einführung in Vor-Pilates-Grundlagen
und Integration dieser in klassische
Pilates-Übungen auf der Matte.

Neue Hörbücher für Kinder.
Abedi, Isabel:
Lola auf Hochzeitsreise.
Lola träumt davon, als Hochzeitspla-
nerin Lola Lovekiss für andere den
schönsten Tag ihres Lebens zu gestal-
ten. Als ihre Elten verkünden, sich nun
endlich das Ja-Wort geben zu wollen,
legt Lola sich ins Zeug. Doch da tau-
chen unerwartete Probleme auf. Ab 10.

Abedi, Isabel:
Lola Schwesterherz.
Lola stellen sich neue Herausforde-
rungen: Ihre Mama erwartet ein Baby
und sie wird bald die große Schwester
sein. Zudem kommt sie auf eine neue
Schule, lernt andere Freunde kennen
und muss den ersten Liebeskummer
erleben. Ab 10.

Nordqvist, Sven:
Ein Feuerwerk für den Fuchs.
Der alte Pettersson, der mit seinem
Kater Findus mitten in der Natur lebt,
weiß, wie man Füchsen ein für alle Mal
den Appetit auf Hühner verdirbt: mit
Feuerwerkskörpern, einer Spukseilbahn
und einem falschen Huhn mit viel Pfef-
fer im "Bauch". Ab 4.

Blazon, Nina:
Der Drache aus dem blauen Ei.
Anja traut ihren Augen nicht, als sie im
Schnee ein blaues Ei findet, aus dem
zu Hause ein kleiner Drache schlüpft.
Und der hat es so faustdick hinter den
Ohren, dass sich das Leben der Fa-
milie Lukas von einem Tag auf den
anderen total verändert ... Ab 7.

Maar, Paul:
Lippel, träumst du schon wieder!
Lippel stellt sich die Ferien auf einer
norwegischen Insel ziemlich langwei-
lig vor. Doch dann begegnet er dem
rätselhaften Mädchen Luna, das wie
ein Troll aussieht, und lernt auf seinen
Traumreisen ins unterirdische Reich der
Trolle die Trollprinzessin Ganaxa ken-
nen. Ab 10.

Beer, Hans :
Kleiner Eisbär - Kennst du den Weg,
Lars?
Theo, der kleine sibirische Tiger, hat
sich an den Nordpol verirrt. Lars hilft
ihm, den richtigen Weg nach Hause zu
finden. Ab 4.

Osborne, Mary Pope:
Das Gift der Königskobra.
Anne und Philipp verschlägt es nach
Indien ins 17. Jahrhundert. Sie bekom-
men vom Großmogul einen Elefanten
geschenkt, der sie tief in den Dschun-
gel führt, wo sie von einer riesigen
Königskobra bedroht werden. Können
ihre Zauberkräfte helfen? Ab 6.

Osborne, Mary Pope:
Die geheime Macht der Zauberflöte.
Wien, 1762: Anne und Philipp sind im
Schloss der Erzherzogin von Österreich

zu Besuch, um einen Künstler zu su-
chen. Als im Schlossgarten die wilden
Tiere aus ihren Käfigen ausbrechen,
hilft den Beiden eine Zauberflöte, die
Tiere wieder zu besänftigen. Kurz da-
rauf werden sie Zeuge wie ein Jun-
ge die Flötenmelodie auf dem Klavier
nachspielt. Ist er der Gesuchte? Ab 6.
Osborne, Mary Pope:
Gefangen im Elfenwald.
Der Zauberer Merlin schickt Anne und
Philipp nach Irland ins Jahr 1862. Dort
sollen sie dem Mädchen Augusta hel-
fen, indem sie mit einer magischen
Flöte alle Feen, Elfen und Kobolde her-
beirufen. Doch als der Zauber vorbei
ist, ist Augusta verschwunden. Ab 6.
Osborne, Mary Pope:
Geister in der Nebelnacht.
Anne und Phillip reisen mit dem Baum-
haus ins England des 19. Jahrhunderts.
Sie wollen dem Schriftsteller Charles
Dickens helfen, da er in seiner Trau-
rigkeit keine Geschichten mehr schrei-
ben kann. Mithilfe einer Zaubergeige
lassen Anne und ihr Bruder 3 Geister
erscheinen, die Charles zum Schreiben
der "Weihnachtsgeschichte" animieren.
Ab 6.
Osborne, Mary Pope:
Lawinenhunde im Schneesturm.
Anne und Philipp sind mit ihrem magi-
schen Baumhaus mitten in einem hef-
tigen Schneesturm in den Schweizer
Alpen auf 2.500 Metern Höhe gelandet.
Mönche suchen hier mit ihren Lawinen-
hunden nach einem vermissten Solda-
ten. Auch Barry, der junge Bernhardi-
ner, ist plötzlich verschwunden. Können
die Kinder ihn retten? Ab 6.

Tipp der Woche.
Sehl, Nicole:
Nie wieder Stapel!
In 5 Schritten leitet die Autorin zu abso-
luter Transparenz im Büro an, so trans-
parent, dass neue Mitarbeiter innerhalb
kürzester Zeit alles durchschauen und
Krankheits- oder Urlaubsvertretungen
problemlos werden.

Ungarische Austauschschüler zu Gast in Wendlingen am Neckar.
Anfang dieser Woche begrüßte Bür-
germeister Steffen Weigel eine Gruppe
von Austauschschülerinnen und -schü-
lern aus dem Gymnasium unserer un-
garischen Partnerstadt Dorog im Wend-
linger Rathaus.
Die Jugendlichen erhielten Informationen
über die Besonderheiten unserer Stadt
und hatten auch die Möglichkeit, Fragen
an den Bürgermeister zu richten.
Neben dem Kennenlernen des deut-
schen Schulsystems stehen auch Aus-
flüge nach Esslingen mit Stadtführung,
nach Stuttgart mit Besuch der Staats-
galerie und einem Stadtspiel sowie ein
Ganztagesausflug nach München auf
dem Programm.

Die freie Zeit, die in den Gastfamilien
verbracht wird, vermittelt tiefe Einbli-
cke in das
Leben des
jeweils Ande-
ren. Und wenn
dann durch
solch einen
Austausch die
Erkenntnis ge-
wonnen wird,
wie „cool“ die
Besucher bzw.
G a s t g e b e r
sind, so ist
dies ein kleiner
aber wichtiger

Schritt zur Verwirklichung des europäi-
schen Gedankens.

VON DER STADT EMPFANGEN.
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MUSIKSCHULE.

Frühlingskonzert.
Wie in jedem Jahr findet auch in die-
sem Jahr zum Frühlingsanfang wieder
ein farbenreiches Schülerkonzert der
Musikschule Köngen/Wendlingen statt.
Am kommenden Samstag, 16.3. wer-
den die zahlreichen, vor allem jünge-
ren Schülerinnen und Schüler mit ihrem
musikalischen Auftritt um 17 Uhr in der
Köngener Zehntscheuer den Frühling
mit einem bunten Strauß schöner Musik
„herbeispielen“. Das Programm ist so
vielfältig wie die instrumentalen Beset-
zungen und bietet so viel erfrischende
Originalität, dass sich ein Besuch bei
den jungen Musikanten lohnt! Außerdem
sind am Samstag auch die Vortrags-
Programme der diesjährigen Abiturien-
ten im Neigungsfach Musik zu hören.
Am Samstag musizieren: Rosanna,
Marc und Betina Donauer, Rebecca
Bunz, Charlotte Deuschle, Lena Dies-
ner, Felicitas Kaiser, Jolina Kurrle, Süe-
da Özgün, Clara und Elsa Taut, Phil
Weckmann, Marisa Schleich, Josephine
Deuschle, Felix Glang, Carina Binsfeld,
Lena Grübel, Elisabeth Beier, Katharina
Schuster, Franziska Dietrich, Theresa
von Ridder, Sven Bikker, Johann Rutz,
Marius Kohnle, Nina Binder, Kathrin
Haberkern, Ann Katrin Schultze, Domi-
nik Hub, Felix Koschei, Sven Bulach,
Florian Kiebel, Sebastian Haberkern,
Patrick Weis, Tobias Beichter, Jannique
Steiner, Marius Polzien, Johannes Kiel-
mann, Carla Schmid, Chiara Miroll und
Carolin Brodbeck.
Alle Musikfreunde, die sich den Früh-
lingsanfang musikalisch begleitet wün-
schen, sind herzlich zu dieser Konzert-
stunde am Samstag um 17 Uhr in die
Köngener Zehntscheuer eingeladen.

VOLKSHOCH-
SCHULE.

Freie Plätze.
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis April beginnen und
in denen noch Plätze frei sind. Wer
an einem dieser Kurse interessiert ist,
sollte sich möglichst bald einen Platz
reservieren. Nähere Informationen zu
allen genannten Kursen bekommen Sie
in der Volkshochschule in Wendlingen
unter Tel. 6468.
Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkts
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.
131-V800 Vortrag: Unbekanntes Kasti-
lien und die Karwoche. Ein Multimedia-
vortrag von Eberhard Köhler. Donners-
tag, 21.3. um 19.30 Uhr, Abendkasse
ab 19 Uhr, Erdgeschoss, kleiner Saal.
Eintritt 5 €, Schüler 2,50 €.
131-869 Discofox. Dieser Tanz ist ein
absolutes Muss! Der Discofox ist ne-
ben Salsa der populärste Paartanz,

was u. a. auch an seiner technischen
Unkompliziertheit liegt. Der Workshop
ist für Neueinsteiger genauso wie für
Paare mit Grundkenntnissen geeignet.
Samstag, 16.3., 18.15 – 20.15 Uhr und
Sonntag, 17.3., 14 -16 Uhr. Gebühr 40
€ (pro Person).
131-150 Rosen richtig schneiden.
Wenn die Forsythien anfangen zu blü-
hen, ist es Zeit für den Rosenschnitt.
Richtig geschnitten, erhalten Sie damit
die Rosen vital, der Aufbau der Pflanze
wird unterstützt und die Blüte wird an-
geregt. An diesem Nachmittag erläutert
der Gärtnermeister und Rosenexperte
Wolfgang Jurisch wie es geht. Die Teil-
nehmer können ihre neuen Kenntnisse
dann gleich an Edel-, Strauch-, und
Kletterrosen selbst ausprobieren. Eine
Rosenschere sollte mitgebracht wer-
den.Samstag, 16.3., 14 – 15.30 Uhr.
Kursgebühr 12,50 €.
131-842 Sanfte Hände – Babymas-
sage für Babys von 2 – 6 Monaten.
Mittwochs, ab 10.4., 10 – 11.30 Uhr,
4-mal, Treffpunkt Stadtmitte, Stärkegut-
scheine werden angenommen. Kursge-
bühr 40 €.
131-850 Qigong – das Qi ins Gleichge-
wicht bringen. Es werden verschiede-
ne, einfache Qigong-Übungen erlernt
die mit den Prinzipien des Yin und
Yang auf der Widerspiegelung der Ge-
setzte der Natur beruhen. Mittwochs,
ab 10.4., 19 - 20 Uhr, 3-mal. Sporthalle
Gartenschule. Kursgebühr 16 €.
131-876 Wir lernen Deutsch. Kurs für
Frauen mit Vorkenntnissen. Frauen die
schon ein bisschen Deutsch sprechen,
können mit Hilfe einer Lehrerin ihr
Deutsch verbessern. Freitags, ab 12.4.,
9 -10.30 Uhr, 10-mal. Kursgebühr 53 €.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT.

Mittagstisch.
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 20. März: To-
matencremesuppe, Königsberger Klop-
se, Reisnudeln, Salat.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie diese
bitte mit dem Essen zusammen an.

Hip-Hop.
Seit 1996 wird im Jugendzentrum Neuf-
fenstraße Hip-Hop getanzt. Die dazuge-
hörige Hip-Hop-Musik hat ihre Wurzeln
in schwarzen Funk- und Soulmusik.
Hip-Hop ist eine kulturelle Bewegung,
die ihre Ursprünge in den afro-ameri-
kanischen Ghettos New York Citys der
1970er-Jahre hat und sich mittlerweile

zu einer weltweiten Jugendkultur ent-
wickelt hat. Aufgrund ihrer Ursprünge
versteht sich Hip-Hop als Street Cul-
ture, als Kultur, die in erheblichem Maße
auf der Straße gelebt wird. Hip-Hop zu
tanzen bedeutet für Jugendliche sich
auszudrücken, Gefühle auszuleben. Der
heutige Nachmittag soll eine Gelegen-
heit sein, in die Tanzbegeisterung der
Jugendlichen Einblick zu gewinnen, sich
ein Bild von Hip-Hop-Tanzen zu machen
und darüber auszutauschen. Dienstag,
19. März, 15 Uhr, Kleiner Saal, EG. Der
Eintritt ist frei.

Tanzen – traditionell und
Folklore aus aller Welt.
Tanz ist eine schwungvolle Art sich zu
bewegen und Gymnastik zu treiben.
Die Tänze werden angeleitet von Rena-
te Matrohs, die sich schon seit vielen
Jahren verschiedenen Formen des Tan-
zes widmet. Die Teilnahme ist nicht an
Vorkenntnisse gebunden, ein Einstieg
ist jederzeit möglich. Unkostenbeitrag:
3 €. Mittwoch, 20. März, 16.30 bis 18
Uhr. Raum: Kleiner Saal (EG).

Ein Abend mit dem
Chris Geisler Trio.
Chris Geisler, Arrangeur, Komponist
und Pianist, ist in der Szene kein Un-
bekannter und mit seinem warmen und
poetischen Klavierspiel der Ideengeber
des Trios. Wenn dazu Kurt Holzkäm-
per den E-Bass mit dem Akustikbass
tauscht und Bernd Settelmeyer dezent
sein Schlagzeug betätigt, kann man
getrost seine Seele baumeln lassen.
Die Musik dieses Trios ist für den Zu-
hörer wie eine Befreiung von innerer
Spannung und entschleunigt ihn auf
ganzer Linie. Hier trifft poesievolles und
lyrisches Pianospiel auf spannungsvol-
le Rhythmussektion, die mit angenehm
treibenden Jazzklängen von hoher Qua-
lität und Intension vom Alltag ablenken.
„... überzeugt durch melodische Tiefe
und reife Interaktion. Chris Geisler ist
ein sensibler Pianist sowie ein höchst
variabler Komponist: von introspektiven
Soli, Meditationen bis zu fröhlichen
New-Orleans-Power ist alles dabei ...
„ (Jazzthing) „... solide und handwerk-
lich hochwertig... „ (Jazzpodium) Das
„Chris Geisler Trio“ sind die Musiker:
Chris Geisler: Piano, Komposition, Ar-
rangements; Kurt Holzkämper: Bass;
Bernd Settelmeyer: Drums. In der Pau-
se wird von Mitarbeiterinnen des MiT
ein kleiner Imbiss angeboten, der im
Eintrittspreis enthalten ist. Eintritt in-
klusive Pausenimbiss: 12 €. Karten im
Vorverkauf im MiT. Samstag, 23. März,
20 Uhr, Großer Saal.

Ausflug ins Kunstmuseum
Stuttgart.
Das Auge der Welt. Otto Dix und die
Neue Sachlichkeit.
Am 7. April endet die Ausstellung:
„Das Auge der Welt. Otto Dix und die
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Neue Sachlichkeit“ im Kunstmuseum in
Stuttgart. Wer es bisher nicht geschafft
hat, diese beeindruckende Bilderschau
zu sehen oder sie noch einmal se-
hen möchte, hat an diesem Nachmit-
tag Gelegenheit dazu. Der Besuch der
Ausstellung beinhaltet eine Führung zu
ausgewählten Bildern mit Angela Dix,
die nicht zufällig den gleichen Namen
wie der große Künstler trägt, sondern
tatsächlich derselben Familie Dix ent-
stammt. Angela Dix ist Oberstudien-
rätin i.R., am Andreae-Gymnasium in
Herrenberg unterrichtete sie Bildende
Kunst und Psychologie. Heute veran-
staltet sie Kunstführungen in Museen,
in Kirchen und auf Kunstreisen. An-
gela Dix hält außerdem Vorträge zu
verschiedenen Themen der Bildenden
Kunst.
Zur Ausstellung: Mit rund 120 Werken
geht die Sonderschau der Frage nach,
was die Neue Sachlichkeit auszeichnet
und wie vielfältig dieser Begriff seit den
1920er Jahren verwendet und interpre-
tiert wird. Otto Dix nimmt innerhalb
dieser vieldeutigen Stilrichtung eine
zentrale Position ein. In seinen Werken
lassen sich sowohl klassizistische als
auch gesellschaftskritische Tendenzen
finden.
Unkostenbeitrag für die Fahrt nach
Stuttgart mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln, den Eintritt ins Museum und die
Führung durch die Ausstellung: 19 €.
Anmeldung bis zum 20. März im MiT,
Tel. 6636. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Dienstag, 26. März, Abfahrt:
13.15 Uhr, Rückfahrt: nach Abspra-
che ca. 17.30 Uhr. Treffpunkt: Bahn-
hof Wendlingen, S-Bahngleis Richtung
Stuttgart unter der Brücke.

Matinee mit Böhmischer
Blasmusik.
Vor ausverkauftem Haus im großen
Saal des Treffpunkt Stadtmitte wurde
die Matinee am Sonntag zum vollen
Erfolg für das MiT und D’LauterBläser.
Es zeigte sich deutlich, dass es für gut
dargebotene volkstümliche Blasmusik
viele Freunde gibt.
Die Zuhörer und Gäste wurden an die-
sem Sonntagmorgen mit einem musi-
kalischen Programm, welches von böh-
mischer Blasmusik bis zu modernen
Stücken aus der unterhaltenden Blas-
musik, Gesang und launigen Ansagen
verwöhnt.
Aber nicht nur musikalisch durch
D’LauterBläser, auch kulinarisch wurde
durch das Team vom MiT für das Wohl
der Gäste gesorgt.
Mit mehreren Zugaben und viel Ap-
plaus wurden die Ausführenden nach
unterhaltsamen drei Stunden verab-
schiedet.

MOBILES KINO.

Mobiles Kino.
Sonntag, 17. März im Treffpunkt Stadt-
mitte.
14 Uhr: Ralph reicht‘s.
Eintritt 4 €.

Randale-Ralph ist der
Bösewicht eines Video-
spiels. Doch er will auch
einmal als Held gefeiert
werden. Ralph haut ab
und landet in dem Ra-

cing-Game "Sugar Rush" und findet in
der Rennfahrerin Vanellope eine neue
Freundin. Als sie in Lebensgefahr ge-
raten, muss Ralph sein ganzes Können
zeigen, damit es nicht heißt: "Game
over!"!
FSK: o.A., empfohlen: ab 6. 100min.

16 Uhr: Die Abenteuer des Huck Finn.
Eintritt: 4 €.

Als Hucks ver-
soffener Vater,
ein Landstrei-
cher, auftaucht,
flüchtet Huck
Finn mit einem
selbst gebas-

telten Floß und erlebt an den Ufern
des Missouris aufregende Abenteuer.
FSK: ab 6. 97min.

18 Uhr: More than Honey.
Eintritt 5 €.
Der bildgewaltige Dokumentarfilm
„More than Honey“ nimmt uns mit auf
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Programmübersicht.
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 18.03. 14.30 Uhr Offener Spielenachmittag. (MiT/EG)
20.00 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe Crohco.

(MiT/EG).
Dienstag, 19.03. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück. (Kleiner Saal/EG).

15.00 Uhr Hip-Hop. (Kleiner Saal/EG).
15.00 Uhr Englischer Stammtisch. (02/8, 2. OG).
19.30 Uhr English Conversation Group Evening.

(02/08, 2. OG).
20.00 Uhr Österliche Filzwerkstatt. (02/09; 2. OG).

Mittwoch, 20.03. 12.00 Uhr Mittagstisch. (MiT /EG).
16.30 Uhr Tanzen – traditionell und Folklore aus

aller Welt.
(Kleiner Saal; EG).

Donnerstag, 21.03. 14.00 Uhr Offene Skatrunde. (MiT /EG).
19.30 Uhr Kastilien und die Karwoche.

(Kleiner Saal /EG).
Freitag, 22.03. 15.00 Uhr Osternester und Ostereier filzen.

(02/8; 2. OG).
Samstag, 23.03. 20.00 Uhr Ein Abend mit dem Chris Geisler Trio.

Großer Saal. Eintritt 12 €.
(Vorverkauf und Abendkasse).
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die faszinierende Reise in das bedrohte
Universum der Honigbiene und erlaubt
uns ungekannte Einblicke in eine Ge-
meinschaft, die es schon bald nicht
mehr geben könnte.

Es ist ein mys-
teriöses Sterben,
das weltweit mit
Sorge betrachtet
wird; ein Leben
ohne Bienen ist
undenkbar. Re-
gisseur Markus
Imhoof verfolgt
ihr Schicksal von
der eigenen Fa-

milienimkerei bis hin zu industrialisier-
ten Honigfarmen und Bienenzüchtern.
FSK: o.A. Länge: 105min.
20.15 Uhr: Life of Pi – Schiffbruch mit
Tiger.
Eintritt 5 €.

Wie lang können
ein Mensch und
ein Tiger im sel-
ben Boot über-
leben? Aus dem
phantas t i schen
Stoff des Best-
sellers "Life of Pi
- Schiffbruch mit
Tiger" hat Ang
Lee einen mitrei-
ßenden Film ge-

macht. Ein Sturm wird das mächtige
Schiff zum Kentern bringen. Er wird die
hoffnungsvolle Familie Patel, die Indien
verlässt, um in Kanada den Neuan-
fang zu wagen, zerstören. Als dieser
tödliche Sturm aufkommt, rennt Pi an
Deck; ihm schlagen Wind und Wellen
entgegen, doch er reißt begeistert die
Arme in die Luft. Um "Life of Pi" ge-
nießen zu können, muss es einen als
Zuschauer ins Kino drängen wie Pi auf
die Reling. FSK: 12. 110min.

ZENTRUM.

Ein Jahr „Auszeit“ nach der
Schule - Freiwilligendienst in
Wendlingen am Neckar.
Der Kreisjugendring Esslingen e.V.
(KJR) sucht auch für das kommende
Schuljahr wieder junge Menschen, die
Lust haben, sich freiwillig für ein Jahr
lang in einer sozialen Einrichtung zu
engagieren. Ein Freiwilliges Soziales
Jahr (FSJ) oder der Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) bieten die Möglichkeit, in
die verschiedensten sozialen Bereiche
einen Einblick zu bekommen, wie zum
Beispiel die Arbeit in einem Jugend-
haus, Unterstützung in einer Ganz-
tagesbetreuung oder Mithilfe in einer
Schule für Kinder mit Behinderung. Ab
September 2013 bietet der KJR am
Standort Wendlingen am Neckar un-
terschiedliche Bereiche für den Freiwil-
ligendienst an: In der Geschäftsstelle
des KJR wird es eine BFD-Stelle ge-
ben, bei der hausmeisterliche Tätigkei-

ten im Vordergrund stehen. Im Jugend-
haus „Zentrum Neuffenstraße“ sowie
auch in der Ganztagesbetreuung der
Ludwig-Uhland Schule dagegen dreht
sich alles um die pädagogische Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen. Bei In-
teresse einfach unter fsj@kjr-esslingen.
de oder unter Tel. 4660-14/22 melden.

KINDERGÄRTEN.
Kindergarten Alleenstraße.

Familienzentrum Alleenstraße
mit regem Leben.
Kürzlich traf sich die Steuerungsgruppe
des Familienzentrums zu ihrer Routine-
sitzung. Eine ihrer wesentlichen Aufga-
ben besteht darin, die Arbeit der ein-
zelnen Projektgruppen zu unterstützen
und zu koordinieren, die recht aktiv
sind.
So wird etwa an einer Neuauflage der
Broschüre „Freizeitangebote“ für Fami-
lien mit Kindern gearbeitet. Das Mittag-
essensangebot wird gut angenommen.
Einige gemeinsame Freizeitaktivitäten
sind in Vorbereitung. Als ganz wichtig
erweisen sich die Sprechstunden der
Psychologischen Beratungsstelle im
Haus, die nicht nur von Eltern, sondern
auch von Erzieherinnen genutzt wer-
den können. Auch die Veranstaltungen
des Elterncafés haben sich erfreulich
entwickelt. Neben einem „Schwätzcafé“
gibt es die neue Reihe „Themencafé“,
in der es etwa um Ersthilfe am Kind,
religiöse Erziehung, Medienpädagogik
oder Mütter-/Kind-Kuren geht. Bald
wird im Eingangsbereich des Familien-
zentrums eine Café-Ecke eingerichtet
sein, in der man täglich auf ein Täss-
chen zusammensitzen kann. Und im
„Treffpunkt Wirbelwind“ kommen Eltern
mit ihren Kindern, die noch nicht die
Einrichtung besuchen, zum Spielen und
Toben vorbei.
Es ist einfach schön zu sehen, was
engagierte Eltern und Erzieherinnen so
auf die Beine stellen!

SCHULEN.
Robert-Bosch-Gymnasium.

Anmeldetermine
zur Aufnahme in Klasse 5.
Diejenigen Schülerinnen und Schüler
der 4. Klassen der Grundschulen, die
eine Bestätigung über den Besuch der
4. Klasse erhalten haben, können am
Robert-Bosch-Gymnasium (Höhenstr.
31, 1. Stock, Zimmer M 22) zu fol-
genden Zeiten angemeldet werden:
Mittwoch, 20. März: 7.30 – 13 Uhr und
14 – 17 Uhr.
Donnerstag, 21. März: 7.30 – 13 Uhr.
Am Robert-Bosch-Gymnasium begin-
nen alle Schülerinnen und Schüler in
Klasse 5 mit Englisch als erster Pflicht-
fremdsprache. Ab Klassenstufe 6 be-

ginnt die zweite Fremdsprache, wobei
die Wahl zwischen Französisch und
Latein besteht. Wenn für die Klassen-
stufen 8 – 10 keine dritte Pflichtfremd-
sprache gewählt wird, ist das Kind
im naturwissenschaftlichen Profil; es
erhält dann in den Klassenstufen 8 –
10 das Fach „Naturwissenschaft und
Technik (NwT)“ als weiteres Kernfach.
Wenn es sich jedoch für die dritte
Fremdsprache Spanisch entscheidet,
ist diese weiteres Kernfach im sprach-
lichen Profil.
Bei der Wahl von Latein als Fremdspra-
che kann das Latinum und das Große
Latinum erworben werden. Das Angebot
in den Fremdsprachen ist vom Errei-
chen bestimmter Mindestgruppengrößen
abhängig. Ausführliche Informationsver-
anstaltungen im 2. Halbjahr der Klas-
se 5 bzw. 7 helfen Eltern, Schülerinnen
und Schülern bei der richtigen Wahl.
Außer den Pflichtfächern bietet das
Robert-Bosch-Gymnasium – je nach
Lehrerlage – in freiwilligen Arbeitsge-
meinschaften noch eine Menge von
Möglichkeiten zur Weiterbildung oder
Freizeitgestaltung an, z.B. Spanisch,
Forscherwerkstatt, Fußball, Basketball,
Volleyball, Golf, Chor, Orchester, Big
Band…
Seit dem Schuljahr 2012/13 bietet
das Robert-Bosch-Gymnasium als frei-
williges Angebot eine Betreuung der
Schülerinnen und Schüler bis 15 Uhr
an (offene Ganztagsschule).
Ein reger Schüleraustausch mit Part-
nerschulen in Frankreich, Großbritan-
nien und (zusammen mit der Johan-
nes-Kepler-Realschule) Dorog/Ungarn
geben Schülerinnen und Schülern des
Robert-Bosch-Gymnasiums die Mög-
lichkeit, mit Jugendlichen anderer Län-
der Kontakt zu pflegen.
Das Robert-Bosch-Gymnasium deckt
die Abschlüsse des allgemeinbildenden
Schulwesens bis zum Abitur – das zum
Studium berechtigt – ab.
Von den Eltern wird am Schulzentrum
eine Mensa betreut.
Zur Anmeldung des Kindes bringen Sie
bitte die Bestätigung der Grundschule
und die Geburtsurkunde (nur zur Ein-
sicht) mit!
Die Erziehungsberechtigten sollen ihr
Kind an der weiterführenden Schule
persönlich (nicht schriftlich) anmelden.
Anmelde-Formblätter können von
der Homepage der Schule www.rbg-
wendlingen.de heruntergeladen und
bereits ausgefüllt zur Anmeldung mit-
gebracht werden.

SONSTIGE
MITTEILUNGEN.

Weiterbildung zum/zur Sozial-
wirt/in, staatlich anerkannt.
Nach 2 Jahren Erwerb des Titels „Fach-
wirt/in im Sozialwesen (KA)“, nach drei
Jahren erfolgt die staatliche Anerken-
nung zur/zum Sozialwirt/in. Infoveran-
staltung am 19.3., 18.30 Uhr.
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Weiterbildungsangebot
für Erzieher/-innen.
Nach 15 Monaten Erwerb des Titels
„Fachwirt/in im Erziehungswesen“. In-
foveranstaltung am 26.3., 18.30 Uhr.
Beide Veranstaltungen finden statt
in der Rosensteinstraße 30 in 70191
Stuttgart.
Weitere Informationen: Tel. 0711 95590344,
www.kolping-bildungswerk.de,
www.fw-ew.de.

AUS DEM
LANDKREIS.

Öffentliche Bekanntmachung des
Landratsamtes Esslingen über die
Auslegung von Karten für Über-
schwemmungsgebiete, Überschwem-
mungskernbereiche gemäß § 77 Abs. 3
Wassergesetz für Baden-Württemberg
(WG) sowie hochwassergefährdete
Gebiete gemäß § 80 Abs. 1 Satz 2 WG
an der Aich und am Neckar bis zum
Zufluss der Fils (mit den jeweiligen
Seitengewässern) in den Städten/Ge-
meinden Aichtal, Altenriet, Filderstadt,
Köngen, Leinfelden-Echterdingen, Ne-
ckartailfingen, Neckartenzlingen, Nür-
tingen, Oberboihingen, Plochingen,
Schlaitdorf, Unterensingen, Wendlin-
gen am Neckar und Wernau (Neckar).
Überschwemmungsgebiete nach dem
Wassergesetz für Baden-Württemberg
(WG) sind Flächen im Außenbereich,
die bei einem hundertjährlichen Hoch-
wasserereignis (HQ 100) überschwemmt
oder durchflossen werden (§ 77 Abs.
1 Nr. 2 WG).
Überschwemmungskernbereiche sind
diejenigen Teile von Überschwem-
mungsgebieten, die bei einem zehn-
jährlichen Hochwasser überschwemmt
oder durchflossen werden (§ 77 Abs. 2
Satz 1 WG).
Hochwassergefährdete Gebiete im In-
nenbereich (§ 80 Abs. 1 WG) sind
Flächen,
1. die bei einem hundertjährlichen
Hochwasserereignis (HQ 100) über-
schwemmt oder durchflossen werden
und für die keine oder geringere als
gegen hundertjährliche Hochwasserer-
eignisse erforderliche Schutzmaßnah-
men bestehen oder
2. die bei einem größeren als einem
hundertjährlichen Hochwasserereignis
bei Versagen oder Überströmen der
vorhandenen Schutzeinrichtungen über-
flutet werden; dies gilt jedoch nur bis
zur Grenze des Gebiets, das bei einem
hundertjährlichen Hochwasserereignis
überschwemmt oder durchflossen würde.
Die Rechtsfolgen zum Überschwem-
mungsgebiet einschließlich Über-
schwemmungskernbereichen im Außen-
bereich und die Bestimmungen zu den

hochwassergefährdeten Gebieten im
Innenbereich treten mit der Bekanntma-
chung und der Auslegung der Karten
beim Landratsamt und bei den betrof-
fenen Städten und Gemeinden in Kraft.
Die Karten können im Rathaus der
Stadt Wendlingen am Neckar im Stadt-
bauamt (Zimmer 2.05, Ulrich Scholder)
von Interessierten zu den üblichen Öff-
nungszeiten eingesehen werden.
Hinweise:
In Überschwemmungsgebieten be-
dürfen alle Erhöhungen oder Vertie-
fungen der Erdoberfläche sowie die
Herstellung, Beseitigung oder we-
sentliche Umgestaltung von jeglichen
Bauten und sonstigen Anlagen der
wasserrechtlichen Genehmigung. In
Überschwemmungskernbereichen gilt
dies auch für das Anlegen oder Besei-
tigen von Baum- und Strauchpflanzun-
gen. Zusätzlich ist dort der Umbruch
von Grünland verboten.
In Überschwemmungsgebieten, Über-
schwemmungskernbereichen und in
hochwassergefährdeten Gebieten gelten
die Bestimmungen der „Anlagenverord-
nung wassergefährdende Stoffe (VAwS)“
in der jeweils gültigen Fassung.
Die bisher bestehenden Rechtsverord-
nungen für die Überschwemmungsge-
biete Neckar in diesem Bereich bleiben
in Kraft.
Weitere Karten, insbesondere für die in
Fließrichtung rechts dem Neckar zu-
fließenden Gewässer Erms, Steinach,
Tiefenbach und Lenninger Lauter und
deren Zuflüsse werden zu einem spä-
teren Zeitpunkt veröffentlicht.
Die Hochwassergefahrenkarten werden
für die Öffentlichkeit auch im Internet
unter www.hochwasser.baden-wuert-
temberg.de bereitgestellt.
Esslingen am Neckar, 15.3.2013.
Landratsamt.
(gez.)
Heinz Eininger
Landrat.

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR.

Führung im Schloss
Kirchheim.
Die BürgerWerkstatt Oberboihingen,
lädt am Mittwoch, 20.3., zu einer Füh-
rung durch das Kirchheimer Schloss
ein. Treffpunkt 14.15 Uhr am Schloss-
platz in Kirchheim. Holger Starzmann
wird durch das Schloss führen. Die
Kosten betragen 10 €. Die Anmeldung
ist unter Tel. 07022 64094 (AB) unbe-
dingt erforderlich.

Infotag Waldorfkindergarten
Köngen.
Der Waldorfkindergarten Köngen, Rö-
merstraße 5, öffnet am Samstag, 16.3.
seine Türen. Interessierte sind um 9.30

Uhr (Begrüßung und kurzer Vortrag) ins
Eurythmiestudio, Römerstraße 6, ein-
geladen. Anschließend Möglichkeit zur
Besichtigung der Räumlichkeiten der
Kleinkindgruppe und der Regelgruppe.
Keine Kinderbetreuung an diesem Tag!
Weitere Informationen unter Tel. 84214.

Neue Saison im Freilicht-
museum startet vor Ostern.
Am Sonntag, 24.3., eröffnet das Frei-
lichtmuseum des Landkreises Esslingen
in Beuren mit einer großen Auftaktver-
anstaltung die neue Museumssaison.
Von 11 bis 17 Uhr präsentieren sich
alle sieben Freilichtmuseen Baden-
Württembergs mit ihrem gemeinsamen
Jahresthema „Die 1920er-Jahre auf
dem Land“. Das SWR Fernsehen wird
dabei sein, um einen 30-minütigen Bei-
trag für die Sendereihe „Treffpunkt“ zu
drehen, der am Ostersonntag um 18.45
Uhr ausgestrahlt wird.
Der Veranstaltungskalender 2013 des
Freilichtmuseums Beuren liegt bei allen
Rathäusern im Kreis Esslingen sowie
im Landratsamt Esslingen mit seinen
Außenstellen zur Mitnahme aus und
steht als Download auf der Homepage
unter www.freilichtmuseum-beuren.de
zur Verfügung. Die Veranstaltungsbro-
schüre wird auf Anfrage kostenlos zu-
geschickt.
Führungen und Aktionen für Grup-
pen können über die Homepage des
Freilichtmuseums oder per Tel. 07025
91190-90 (Mo. bis Fr., 8 bis 14 Uhr)
gebucht werden.
Öffnungszeiten: 24.3. bis 3.11., Di. bis
So., 9 bis 18 Uhr; Ostermontag ge-
öffnet.
Freilichtmuseum Beuren, Museum des
Landkreises Esslingen für ländliche Kul-
tur, In den Herbstwiesen, 72660 Beu-
ren, Tel. 07025 91190-0 oder E-Mail
info@freilichtmuseum-beuren.de.

Starter-Center Kreishand-
werkerschaft Esslingen-
Nürtingen.
Der Service für Existenzgründer und
Betriebsnachfolger.
Termin: Di., 2.4., 15 bis 18 Uhr.
Ort: Kreishandwerkerschaft Esslingen-
Nürtingen, Kandlerstr. 11, 73728 Ess-
lingen.
Anmeldung: Handwerkskammer Region
Stuttgart. Rita Kälber, Tel. 0711 1657-
232, Meral Boz, Tel. 0711 1657-231.

JAHRGÄNGE.

Jahrgang 1939/40
Wendlingen.
Für unseren Frühjahrsspaziergang am
20. März zur Gaststätte Fuchsgrube
treffen wir uns um 14 Uhr beim Park-
platz Kö 8 in Köngen.
Direkt-Anfahrer ab 15 Uhr vor Ort. D.H.
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Jahrgang 1950 Wendlingen.
Wir treffen uns am Freitag, 15.3. im
Deutschen Haus zur gewohnten Zeit.
Weitere Termine: 14.6., 20.9. und 8.11.

Jahrgang 1960/61
Wendlingen/Unterboihingen.
Unser nächster Jahrgangsstammtisch
findet am Do., 21.3., 20 Uhr im Club-
heim des TV Unterboihingen statt.
Wie immer würden wir uns über einen
zahlreichen Besuch freuen.

VEREINE.

Akkordeon-
Club
Wendlingen e.V.

Konzert bei Kerzenschein.
Atmosphäre
Klänge
Kirche
Orchester
Rhythmus
Dynamik
Einheit
Original
Notenspiel
...und zwei Flöten
Sonntag, 17.3., 18 Uhr, Eintritt frei.

Bezirksbienenzüchterverein
Esslingen/Neckar e.V.
Ortsgruppe Wendlingen.

Monatsversammlung.
Am Freitag, 15.3., 19.30 Uhr ist unsere
Monatsversammlung im Bienengarten in
Oberesslingen. Thema des Abends ist
die Auswinterung und Völkerführung im
Frühjahr. Freunde und Interessierte der
Bienenhaltung sind herzlich willkommen.
Weitere Infos und Anfahrtsbeschreibung
unter: www.imker-esslingen.de

Bund der Vertriebenen
Vereinigte Lands-
mannschaft e.V.
Ortsverein Wendlingen.
Jahreshauptversammlung.
Der Bund der Vertriebenen-Vereinigte
Landsmannschaften, Kreisverband Ess-
lingen, hält am Freitag, 22.3., seine
diesjährige Jahreshauptversammlung
ab. Sie findet im Haus der Heimat,
Bergäckerweg 31 in Nürtingen statt.
Beginn ist um 17 Uhr. Neben den übli-
chen Regularien steht der Tag der Hei-
mat 2013, mit dem Leitwort "Unser
Kulturerbe - Reichtum und Auftrag" in
der Tagesordnung. Breiten Raum wird
der Nationale Gedenktag einnehmen,
der am 5.8. alljährlich begangen wer-
den soll, zum Gedenken an Flucht und
Vertreibung. Dazu ergeht herzliche Ein-
ladung.

Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen.

Trainingszeiten.
In der letzten Zeit ist die Teilnehmer-
zahl am Dienstagstraining unserer Trai-
ningsgemeinschaft mit der Ortsgruppe
Kirchheim-Wendlingen stetig angestie-
gen. Da so ein optimales Training nicht
mehr gewährleistet ist, haben wir uns
entschieden, die Trainingszeit zu än-
dern und die Gruppe neu zu unter-
teilen.
Ab dem 12. März gelten dann die neu-
en Zeiten und Gruppen.
Gruppe 1: Seesterne: 18.30-19 Uhr
Gruppe 2: Seehunde: 19-19.30 Uhr
Gruppe 3: Delfine: 19-19.30 Uhr
Da die Trainingszeit nun etwas kür-
zer ist, jedoch auf Grund der kleine-
ren Gruppen effektiver genutzt werden
kann, bitten wir alle Kinder sich 5 min
vor Trainingsbeginn am Becken einzu-
finden und sich bei den Trainerinnen
anzumelden. Die Einteilung der Grup-
pen wird von den Trainerinnen vorge-
nommen.
Die Trainer freuen sich wie bisher auf
viele Aktive und hoffentlich auch wei-
terhin neue Gesichter, die Lust haben
bei uns mit „einzusteigen“. Informatio-
nen bekommt man direkt beim Training
oder auch auf unserer Hompage
www.wendlingen.dlrg.de.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Singen Sie gerne?
Unsere beiden Chöre freuen sich auf
neue Sängerinnen und Sänger. Kom-
men Sie einfach unverbindlich zu einer
der Chorprobe unserer Chöre vorbei.
Mögen Sie moderne Chorliteratur, da
sind Sie bei unserem Chor Acappella
richtig.
Mögen Sie klassischen Chorgesang?
Dann sind Sie sangesfreudigen Männer
bei unserem Männerchor genau richtig.
Auch das Gesellige kommt bei beiden
Chören nicht zu kurz. Bilder und Be-
richte von unseren Aktivitäten sowie
Kontakte finden Sie auch auf unserer
Hompage im Internet unter
www.eintracht-unterboihingen.de.

Männerchor.

Achtung: Chorprobe entfällt.
Am Freitag, 15.3. findet keine Chorpro-
be statt. Die nächste Chorprobe findet
am Freitag, 22.3. zur gewohnten Uhr-
zeit statt.
Bitte um Beachtung!

Junger Chor Acappella.

Mo., 18.3., Chorprobe um 19.30 Uhr
im Vorspielraum 1. OG des Treffpunkts
Stadtmitte.

Handels- und Gewerbeverein Wendlingen

Frühlingsfest und verkaufsoffener
Sonntag.
Wie Sie bereits der Presse entneh-
men konnten, wird es in diesem Jahr
KEIN Frühlingsfest mit verkaufsoffenem
Sonntag geben. Die Wendlinger Einzel-
händler freuen sich natürlich dennoch
über Ihren Einkauf!

Kindersachenmarkt e.V.

Frühjahrsbasar.
Am Samstag, 16.3. veranstaltet der
Kindersachenmarkt Wendlingen e.V.
seinen 26. Kindersachen- und Spiel-
zeugbasar von 13-15 Uhr im Treffpunkt
Stadtmitte. Ein reichhaltiges Angebot
an gut erhaltener, gebrauchter Kinder-
bekleidung sowie Babyzubehör, Kinder-
wägen, Dreirädern sowie Bücher und
Spielzeug erwartet Sie gut sortiert im
großen Saal des Treffpunkt Stadtmitte.
Alle Listen sind leider schon vergeben.
Parallel findet im Eingangsbereich ein
Kuchenverkauf statt. Nähere Infos unter
www.kindersachenmarkt-wendlingen.de.

Kinderstube
Wendlingen e.V.

Plätze frei - Plätze frei!
Kinderbetreuung für Kinder ab 1 Jahr
bis zum Kindergartenalter.
Mo - Fr von 8 bis 13 Uhr.
Bei 8 Kindern ist so manches los in
der Kinderstube. Da wird gesungen,
getobt, gelacht und viel gespielt. Je-
weils eine Fachkraft und abwechselnd
ein Elternteil sorgen sich um die klei-
nen Rabauken.
Neugierig geworden? Na dann los!
Schaut doch mal rein - wir freuen uns
auf Euch.
Infos und Kontakt zur Kinderstube un-
ter Tel. 54506 und 8960549.

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen.
Wanderung nach Wernau.
Am Samstag, 16.3. wandern wir ge-
meinsam zum Kleintierzuchtverein nach
Wernau. Start um 16.30 Uhr am Ver-
einsheim. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Teilnahme und ein paar schöne
Stunden.
Klaus und Reinhold.

Kolpingsfamilie
Unterboihingen.
26. Maultaschenessen.
Am Sonntag, 17.3. findet das beliebte
Maultaschenessen der Kolpingsfamilie
im katholischen Gemeindezentrum St.
Georg in Unterboihingen statt. Hierzu
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lädt die Kolpingsfamilie recht herzlich
ein. Ab 11 Uhr bis ca. 13 Uhr gibt
es Maultaschen in der Brühe. Dazu
wird nach schwäbischer Art, Kartof-
felsalat und grüner Salat gereicht. Al-
ternativ dazu kann man Saitenwürstle
bekommen. Zum Trinken gibt es Bier
vom Fass, Wein und selbstverständlich
nichtalkoholische Getränke.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Aktion im Vereinsheim.
Kommenden Sonntag, 17.3. findet wie-
der eine Aktion im Vereinsheim des
Musikvereins statt. Freunde der itali-
enischen Küche können sich für 5,50
€ pro Person an diversen Spaghetti-
Variationen satt essen.
Auf zahlreiche Gäste freut sich Ihr Mu-
sikverein Wendlingen.

NABU Köngen-
Wendlingen.

Steinkauzverhörung in Köngen am 8.3.

Wie jedes Frühjahr fand auch dieses
Jahr wieder eine Steinkauzführung un-
ter der Leitung von Dieter Schneider
und seinen Mitarbeitern Philip Röß-
ler und Simon Gärtner statt. Jährlich
wechselnd war dieses Mal die Verhö-
rung wieder in Köngen. Man traf sich
am Köngener Friedhof, wo man bei
„Onser Saft“-Verkostung allerlei Wis-
senswertes über den Steinkauz erfuhr.
Im Anschluss an den theoretischen Teil
ging es hinaus in die Köngener Streu-
obstwiesen an der Klinge. Dort ver-
suchte man durch das Abspielen des
Steinkauzrufes von Band einen echten
zum Rufen zu bringen. Schon nach
sehr kurzer Zeit bekam man Antwort.
Zur Erleichterung der Steinkauzbetreuer
bekam man über die gesamte Runde
verteilt eine Antwort, was zeigt, dass
die Arbeit rund um den Steinkauz
Früchte trägt.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Gemeinsame Wanderung am 10.3.
Am vergangenen Sonntag trafen sich
die Naturfreunde und der Albverein
Wendlingen zu einer gemeinsamen

Wanderung. Wir fuhren in Fahrgemein-
schaften nach Türkheim. Von Türkeim
aus wurde eine kleinere Rundwande-
rung gemacht. Der Rest der Gruppe
fuhr weiter nach Wittingen. Von dort
aus führte uns der Weg über den Hun-
gerberg Tirolerfelsen zum Geiselstein.
Dort hatten wir einen schönen Blick
auf die Geislinger Steige, Burg Helfen-
stein und zum Ödenturm. Weiter ging
es dann zur Schildwacht. Hier sah man
die Stadt Geislingen, die Kaiserberge,
weit ins Filstal und zum Michelberg.
Weiter führte uns der Weg über den
Kahlenstein nach Türkheim. Am Alb-
trauf konnten wir noch die ersten Mär-
zenbecher bewundern. Bei der Mittags-
einkehr waren alle Wanderer wieder
beisammen. Nachdem es angefangen
hat zu regnen wurde nach dem Essen
die Rückfahrt angetreten. Ein schöner
Wandertag wurde im Naturfreundehaus
abgeschlossen.

Obst- und

Wendlingen.
Gartenbauverein

Streuobstpflegetag 2013
am 16.3. um 13 Uhr.
Der Obst und Gartenbauverein Wendlin-
gen lädt alle Interessierten zum erwei-
terten Schnittkurs ein. Hier können Sie
selbst unter Anleitung der 3 Fachwarte
an den Bäumen die Schnittmaßnahmen
kennenlernen und in der Praxis umset-
zen. Bitte bringen Sie nach Möglichkeit
Ihr Schnittwerkzeug, Säge, Astschere,
Leiter zu dieser Veranstaltung mit. Wir
treffen uns auf dem Lehmgrüble Park-
platz.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Fach-
warte des Obst und Gartenbauvereins
Wendlingen.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Radbasar.
Der Radsportverein Wendlingen e.V.
veranstaltet am 23.3. in der Turn- und
Festhalle Unterboihingen, Heinrich-Ot-
to-Str. 44 seinen diesjährigen Radba-
sar. Alles dreht sich dabei wieder rund
ums Rad. Angenommen werden gut
erhaltene gebrauchte Fahrräder sämtli-
cher Art, wie Kinder- und Jugendräder,
Tourenräder, Mountainbikes, Rennräder
usw. Zum Verkauf angeboten werden
können auch Inliner, Kinderfahrzeuge
und diverses Fahrradzubehör. Nicht
angenommen werden Fahrradhelme.
Bitte achten Sie darauf, dass die Ar-
tikel sauber und funktionstüchtig sind.
Die Annahme findet am Samstag, 23.3.
von 10.30 Uhr bis 13 Uhr statt. Die
Annahmezettel erhalten Sie entweder
am Samstag vor Ort in der Halle oder
als Download auf unserer Homepage
www.rsv-wendlingen.de. Einfach aus-
drucken, zuhause ausfüllen und zur
Annahme mitbringen. Pro Artikel wird

bei Abgabe eine Gebühr in Höhe von
2,50 € fällig, zusätzlich werden 10%
des Verkaufspreises bei verkaufter
Ware einbehalten und kommen dem
Verein zugute. Der Verkauf ist von 14
bis 15.30 Uhr geöffnet. Die Auszahlung
des Verkaufserlöses und die Abholung
nicht verkaufter Ware erfolgt zwischen
15.30 und 16 Uhr. Den Tag über be-
wirtet der Radsportverein mit Wurst
vom Grill, Getränke, sowie Kaffee und
Kuchen.

Abt. Radball.

Direktaufstieg in die Landesliga!
Die Bezirksligisten versuchten am Fi-
nal-spieltag das scheinbar Unmögliche.
Alle drei Siege und 22 Tore Differenz
(!) mussten her um die Söflinger noch
vom 1. Platz zu stürzen. Die Missi-
on begann für Kai und Valentin ge-
gen Hofen. Das Zusammenspiel passte
(9:3), die ersten 6 Tore geschafft. 12:3
ging es aus dem Spiel Niederstotzin-
gen 3 und der RSV-Fanblock rechnete
weiter: 7 Tore fehlten. Als das ent-
scheidende Tor gegen Niederstotzingen
2 fiel, hielt es die Fans nicht mehr auf
den Plätzen. Der 10:1 Endstand mach-
te die Sensation perfekt: Das Duo kann
bereits in seiner 1. Aktiven-Saison den
Landesliga-Aufstieg feiern! Den hervor-
ragenden 7. Platz in ihrer ersten Runde
belegen Kebron und Lars, die mit 3
Siegen (Reichenbach 5:4, Hofen 3:5,
Niederstotzingen 11:3 und 5:2) noch-
mals kräftig punkteten!

Torjagd der Schüler C.
Als wollten es die Schüler C Im Speck
den „Großen“ vormachen, präsentierten
Denny und Marius den Zuschauern 21
Tore. Der Anfang war noch verhalten.
Die Kemnater kämpften weiter um ihre
Tabellenspitze und den RSVlern gelang
kein Tortreffer (0:6). Flugs ins Spiel ka-
men die beiden gegen Reichenbach
und schossen sensationelle 15:0 Tore!
6:0 Treffer im Niederstotzinger Match
bringen den 3. Tabellenplatz.

Vorschau: Am Samstag ist Finale der
Lan- desliga in Söflingen, Spieltag der
Oberliga in Ebersbach und der Schüler
C in Kemnat.
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Abt. Kunstrad.

2 Kreismeister für den RSV Wendlingen.
Bei der Schülerkreismeisterschaft in
Altbach holte der RSV Wendlingen
2 Titel, einen 2. und zwei 3. Plätze.
Raphael Ott holte sich bei seiner 1.
"Kreis" in der Kl.U15 den Titel. Lin-
nea Härtel konnte sich mit einer fehler-
freien Kür ebenfalls den Titel bei den
U13 sichern. Johanna Koch blieb nur
9 Hunderstel hinter der Zweitplatzierten
und erreichte Platz 3 vor Mara Riedel.
Johanna Ott belegte den 6. und Hanna
Greissinger den 8. Rang in dieser Dis-
ziplin. Alexander Weber fuhr erstmals
bei den Schülern U13 und belegte mit
einer fast fehlerfreier Kür Platz 2. Gleich
6 Wendlinger Sportler starteten bei den
Schülerinnen U11. Mona Häusel fuhr
mit persönlicher Bestl. auf Rang 3 vor.
Alexandra Georgiadis wurde 7, Ande-
la Vujanovic belegte Platz 9. Ihren 1.
Wettkampf fuhren Laura Wohlfahrt, Se-
lin Eser und Aileen Kuhn. Sie belegten
die Plätze 11, 14 und 15. Durch ihre
Leistungen konnten sich Linnea Här-
tel, Johanna Koch, Mara Riedel, Mona
Häusel und Alexander Weber für die
Bezirksmeisterschaft in Köngen qualifi-
zieren, Linnea und Mona haben sogar
schon das Ticket für die „Württember-
gische“ in der Tasche.

1. Junior-Masters in Bonlanden.
Bei der JM zeigten Linda-Maria Cavallo
und Lara Aldinger im 2er der Juniorin-
nen eine gelungene Kür und belegten
Platz 11. Lukas Kayko belegte Platz 9.

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.

Zwei Heimniederlagen.
Am vorletzten Spieltag der Bezirksliga
musste die „Erste“ gegen den Lan-
desliga-Absteiger SG Schönbuch I an-
treten und unterlag diesem knapp mit
3,0–5,0. Die Wendlinger hielten lange
gut mit, so dass zumindest ein Punkt-
gewinn möglich schien. Doch die spiel-
starken Gäste, die den direkten Wie-
deraufstieg anstreben, waren letztlich
cleverer. Andreas Schott und Dr. Hans
Reule gewannen ihre Partien. Robin
Gillmeister und Markus Machtolf spiel-
ten jeweils Unentschieden. Wendlingen
bleibt damit weiterhin im Tabellenmittel-
feld, frei von jeglichen Abstiegssorgen.
Ein unerwartetes Debakel widerfuhr
Wendlingen II bei der klaren 2,0–6,0
Niederlage gegen Plochingen II. Ge-
gen den Mitabstiegskandidaten traten
die Wendlinger nur zu siebt an und
erleichterten diesem damit den Weg
zum ersten Saisonsieg. Einzig Wal-
demar Friesen konnte seine Partie
gewinnen. Jürgen Zink und Matthias
Kessler beendeten ihre Partien remis.
Zwei Spieltage vor Saisonende hat die
Mannschaft gerade noch einen Punkt
Vorsprung auf die Abstiegszone.

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Erfolgreiche Wendlinger bei den
Kreismeisterschaften:
Luftpistole-Damenaltersklasse: 1.
Platz: Dorothea Schymanski mit 357
Ringen. Mit der letzten Serie erreichte
sie 94 von 100 Ringen. Luftpistole-
Seniorenklasse 1: Der 1. Platz ging an
Hermann Scheufele mit 373 Ringen und
den 2. Platz erreichte Rudolf Traian mit
368 Ringen. Luftpistole-Damenklasse:
Die Wendlinger Damen konnten im
Mannschaftsergebnis mit 1058 Ringen
den 2. Platz belegen. Einzelergebnisse:
2. Platz Britta Voges Weber 366, 6.
Platz Stefanie Schymanski 349, 8. Platz
Tordis-Arlett Nitsch mit 343 Ringen.
Luftpistole Juniorenklasse A (weibl):
1.Platz mit 348 Ringen für die Jung-
schützin Lisa Meixner. Luftpistole-Ju-
niorenklasse B (weibl.) Die routinierte
Schützin Katja Schymanski überzeug-
te mit 361 Ringen und erreichte den
1. Platz. Nur 2 Ringe dahinter konnte
sich Maxi Meixner mit guten 359 Rin-
gen den 2. Platz sichern. Kleinkali-
ber Sportpistole-Seniorenklasse 1: Der
Allroundschütze Rudolf Traian belegte
den 1. Platz mit beachtlichen 277 Rin-
gen. Freie Pistole-Seniorenklasse 1:
Und wieder belegt der Schütze Ru-
dolf Traian, der die meisten Disziplinen
schießt, den 1. Platz mit 253 Ringen.
Luftpistole aufgelegt-Seniorenklasse
B: Mannschaftsergebnis 3. Platz mit
Albert Klein 278, Charlotte Benz 270
und Richard Weinzettl 263 Ringe. Luft-
pistole aufgelegt-Seniorenklasse C: 1.
Platz Albert Klein 278, 6. Platz Josef
Herr 262 Ringe. Luftpistole aufgelegt-
Damenseniorenkl.C: 1. Platz Charlotte
Benz 270 Ringe.

Vorderlader Kreismeisterschaften:
Disziplin Perkussionsgewehr Mann-
schaftswertung:
Die Wendlinger erreichten den 1. Platz
mit einem Gesamtergebnis von 420
Ringen (mögliche Ringzahl 450). Eine
hervorragende Mannschaftsleistung mit
folgenden guten Einzelergebnissen:
Friedrich Stumpp 144, Tordis-Arlett
Nitsch 140 und Claudius Dürr mit 136
Ringen.
Perkussionsgewehr Damenklasse
Einzelwertung:
1. Platz Tordis-Arlett Nitsch 140 Ringe.
Perkussionsgewehr Altersklasse
Einzelwertung:
1. Platz Friedrich Stummp 144, 2. Platz
Claudius Dürr 136 und 3. Platz Traian
Rudolf 132 Ringe.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen.

Besuch des Plochinger Besens.
Die Wanderung zum Plochinger Besen
am 16.3. findet nicht statt. Ein neu-
er Termin kann zurzeit nicht genannt
werden.

Übernachtungswanderung.
Unsere diesjährige Übernachtungswan-
derung führt uns zum Wanderheim
Wasserberghaus bei Bad Ditzenbach/
Deggingen. Abfahrt ist am Samstag,
29.6., Rückkehr am Sonntag, 30.6. Die
genauen Zeiten werden noch bekannt
gegeben.
Über Ihre Anmeldung freuen sich die
Wanderführer Josef Knapp, Tel. 52131
und Jürgen Bettighofer, Tel. 0711 125-
4276.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen.

Arbeitsdienst.
Am Samstag, 16.3. ab 9 Uhr ist Ar-
beitsdienst und Großputz im und ums
Vereinsheim. Um zahlreiche Beteiligung
der Mitglieder wird gebeten.

Wanderung zur Besenwirtschaft.
Am Sonntag, 17.3. werden wir eine
kleinere Wanderung unternehmen, mit
dem Ziel eine Besenwirtschaft zu besu-
chen. Wir treffen uns um 9.45 Uhr am
Bahnhof Wendlingen, um mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln bis Waiblingen zu
fahren und von dort aus zu wandern.
Gehzeit ca. 1 ½ Stunden. Wir freuen
uns auf eine rege Beteiligung.
Rolf und Elfriede Grünenwald, Tel. 929869
Gäste sind uns herzlich willkommen.

Fahrten- und Wanderliedersingen.
Der Teck-Neuffen-Gau lädt in diesem
Jahr nach Owen zum Fahrten- und
Wanderliedersingen ein. Samstag, 23.3.
in der Teckhalle Owen im
Herzog-Konrad-Saal, Rinnenweg 5/2.
Saalöffnung ab 18.30 Uhr mit Bewir-
tung der Ortsgruppe. Beginn des Sin-
gens ist um 20 Uhr.
Taschenliederbuch bitte mitbringen. Die
beliebten Lieder werden wie in den ver-
gangenen Jahren vom Duo Andrea und
Richard Weiß begleitet. Die Moderation
übernimmt Eugen Hausch. Es erwar-
tet Sie ein gemütlicher und humorvoller
Abend. Bei Interesse bitte melden bei
Rolf Grünenwald, Tel. 929869.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles.
Unser Büro in der Brückenstraße 15
hat in den nächsten Wochen jeweils
donnerstags zwischen 19 und 20 Uhr
geöffnet. Während dieser Zeit sind wir
unter Tel. 01522 8468441 zu erreichen.
Infos und Anmeldungen zu Veranstal-
tungen und unseren Ausfahrten fin-
den Sie auf unserer Homepage unter
bwww.skizunft-wendlingen.de.

24h Ischgl.
Langeweile in Tirol? Nicht mit der Ski-
zunft! Am Samstag, 16.3. starten wir
die 24h-Ausfahrt ins Schnee- und Par-
ty-Mekka Ischgl! Wintersport-Vergnügen
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ohne Kompromisse und ein mondänes
Nachtleben: Der beliebte Skiort Ischgl
hält einen 24 Stunden auf Trab. Pisten-
Freaks kommen voll auf ihre Kosten.
Mit der Silvretta Arena eröffnet sich Ih-
nen ein riesiges Gebiet mit traumhaften
Pisten, zahlreichen Skihütten, moderns-
ten Aufstiegsanlagen und garantierter
Schneesicherheit.
Nichtskifahrer aufgepasst: Langlaufen,
Eislaufen, Rodeln, Winterwandern, Pfer-
deschlittenfahrten: Ischgl bedeutet Ab-
wechslung pur.
Und in diesem Dörfchen werden die
Nächte länger als die Tage. Nach Ein-
stellung des Liftbetriebes geht's so
richtig los mit Après-Ski! Zahlreiche
Kneipen und Clubs sorgen für reichlich
Abwechslung nach einem genialen Ski-
tag und ermöglichen top Hüttengaudi!

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienst.
Tel. 92 93 92
Am Wochenende 16. und 17.3.
Schwester Karin Huber, Schwester Cor-
nelia Hinze, Schwester Simone Berger,
Schwester Annette Ruppricht, Schwes-
ter Sabine Puchta, Schwester Son-
ja Schwendemann, Schwester Sabine
Mundinger, Schwester Beate Wutzer.

Ostern und Pfingsten ist Urlaubs- und
Reisezeit.
Ihre Angehörigen können beruhigt in
den Urlaub fahren und wir sorgen für
Ihr leibliches Wohl zu Hause. Unser
mobiler Mittagstisch kommt täglich ins
Haus und serviert das, was Sie ge-
wählt haben. Bei uns essen Sie «à la
carte», jeden Tag individuell, und das
auch an Sonn- und Feiertagen. Unsere
Menüs garantieren ausgewogene Er-
nährung. Sie können wählen zwischen:
Vollkost, leichter Kost, vegetarischer
Kost, Diabetiker-Menüs und pürierter
Kost. Wir führen auch kleine Portionen
im Sortiment. Unser komplettes Ange-
bot beinhaltet Suppen, Hauptgerichte
und Salat. Unsere Menüs reichen von
Fleisch-, Geflügel- und Fischgerichten
bis hin zu diversen Süßspeisen. Auch
wenn Sie von uns zeitlich unabhängig
sein wollen, kein Problem. Einmal die
Woche können wir Ihnen Ihre Wunsch-
menüs tiefgefroren ins Haus liefern, die
Sie sich dann zum gewünschten Zeit-
punkt selbst erhitzen können. Unsere
Mikrowellen-Menüs können in weniger
als 10 Minuten in der Mikrowelle zube-
reitet werden.
Unser Hausnotrufsystem bietet Ihnen
und Ihren Angehörigen die nötige Si-
cherheit im Bedarfsfall rund um die Uhr
jemanden zu erreichen. Gerade in der
Ferien- und Urlaubszeit, wenn Ange-
hörige oder Nachbarn im Urlaub sind,
fühlen sich ältere oder pflegebedürf-
tige Menschen oft unsicher. Was ge-
schieht, wenn nach einem nächtlichen
Sturz oder bei plötzlicher Erkrankung

niemand informiert werden kann? Im
Notfall kann per Knopfdruck jederzeit
Hilfe geholt werden.
Informieren Sie sich bei uns, wir freuen
uns auf Ihren Anruf unter Tel. 92 93 92.

Takathemba e.V.
Die Südafrikanerin Debbie Jenne, die
in Wendlingen wohnt, unterstützt mit
ihrem Verein Takathemba seit Jahren
hilfsbedürftige Kinder in ihrer Heimat.
Gerade ist sie aus dem Land am Kap
der Guten Hoffnung zurückgekehrt,
wo sie ein Projekt besucht und geför-
dert hat. Im Township Druiwevlei nahe
Kapstadt, in dem nur Schwarze leben,
prägen einfache Minihäuser aus Ziegel-
steinen das Bild. Zwischendurch gibt
es Wellblechhütten und Holzverschläge
zu sehen.
Hinter den Wänden herrschen Armut,
Aids, Drogen, Alkohol, Gewalt und se-
xueller Missbrauch. Die Leidtragenden
dieser Probleme sind oft die Kinder.
Sie müssen viel ertragen, bekommen
manchmal nicht genügend zu essen
und blicken einer traurigen Zukunft ent-
gegen. Ein Community Center versucht
die Armen der Ärmsten aufzufangen.
Einmal in der Woche treffen sich die
Kids dort, werden mit dem Nötigsten
versorgt und haben Spaß bei Capo-
eira. Diese Art von Kampfsport und
Tanzen stammt ursprünglich aus Brasi-
lien. Debbie Jenne war ganz begeistert,
mit welcher Leidenschaft sich die 30
Kinder in der kleinen Halle bewegten.
Nach getaner „Arbeit“ folgte die Be-
lohnung. Die Takathemba-Vorsitzende
verteilte jede Menge Lebensmittel. „Es
ist einfach toll, wenn man die großen
glänzenden Augen der Kinder sieht. Da
steckt so viel Dankbarkeit drin“, er-
zählt die 57-Jährige. Sie wiederholte
die Hilfsaktion ein weiteres Mal.
Insgesamt sechs Gruppen gibt es in
der Umgebung. Das Ziel des seit fünf
Jahren bestehenden Capoeira-Projektes
ist es, die Kinder mehr als nur im
Sport zu fördern. „Fight for everything“,
heißt die Devise. Kampf um alles. Die
Jugendlichen sollen lernen, ihr oft be-
schwerliches Leben zu meistern. „Sie
brauchen jemanden, dem sie vertrauen
und mit dem sie ihre Schwierigkeiten
besprechen können“, sagt der Leiter
Matthew Marcio Lopes. Er bezeichnet
das Projekt als sein „Baby“.
Seine Schützlinge, die zwischen sie-
ben und 16 Jahren alt sind, nennen
den Trainer aus Angola nur mit seinem
Spitznamen: Beleza. Gwen, die Mana-
gerin, ist die gute Seele des Hauses.
Sie freut sich, wenn die Kleinen Fort-
schritte machen, selbstbewusster wer-
den und beginnen, sich in der harten
Welt der Erwachsenen zu behaupten.
Mehr Infos unter www.takathemba.org
Spendenkonto: Kreissparkasse Esslin-
gen-Nürtingen, BLZ 611 500 20, Ktonr.
101 080 682.

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Jedermann-Osterturnier 2013.
Am Samstag, 23.3. veranstaltet die
Tennisschule Boris Kärcher unser dies-
jähriges Osterturnier in der Tennishalle
des TC Wendlingen. Hierzu sind alle
Mitglieder - ob jung oder alt - herzlich
eingeladen. Spielbeginn ist um 14 Uhr.
Gespielt wird in Doppelpaarungen. Na-
türlich sind aber auch Einzelmeldungen
jederzeit möglich. Die Doppelpaarun-
gen werden vorher ausgelost. Die Te
ilnahmegebühr(Unkostenbeitrag) beträgt
10€ pro Teilnehmer. Die drei ersten
Doppel bekommen jeweils einen Sie-
gerpokal! Auf jeden Teilnehmer wartet
eine kleine Oster-Überraschung! Da-
nach lassen wir das Turnier gemütlich
bei Kaffee, Kakao und süßen Osterläm-
mern ausklingen. Bitte meldet Euch bis
spätestens Samstag, 16.3. bei Boris
persönlich oder unter
bk.kaerchernet@t-online.de an!

Am Freitag, 15.3. freuen sich Christel
und Kurt Schur auf zahlreiche Gäste
im Clubhaus.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen.

www.tsv-wendlingen.de

Kaffeenachmittag im Vereinsheim.
Unser Kaffeenachmittag am Mi., 20.3.
steht ganz unter dem Motto OSTERN.

Fußball/Herren.
Aktive.
Einen eminent wichtigen Auswärtssieg
landeten die Jungs von Coach Klaus
Müller bei Catania Kirchheim. Nach der
frühen Führung durch Bächle entwi-
ckelte sich ein offenes Spiel, welches
hart umkämpft war. Den Kirchheimern
gelang auch in der 37. Minute nach
einem Freistoßtreffer der 1-1 Ausgleich.
Als alle mit dem Pausenpfiff rechneten,
schlug TSV-Stürmer Neumann eiskalt
zu und markierte die 2-1 Halbzeitfüh-
rung. Diese gab der TSV nicht mehr
aus der Hand und erzielte durch Bäch-
le den 3-1 Endstand. Am kommenden
Sonntag erwarten die Jungs um 15
Uhr die Mannschaft aus Donzdorf.
Die zweite Garde gewann ebenfalls durch
einen Treffer von Markus Zahner mit 1-0
bei der TSV Wernau und bleibt dabei im
Kampf um den Relegationsplatz.

Fußball/Jugend.
Fußballspektakel.
Knapp 1000 Zuschauer strömten am
Sonntag in den Wendlinger Sportpark „im
Speck“, um den 2. Internationalen „Im
Speck Cup“ für U10 und U11 Mann-
schaften zu sehen. Jugendfußball vom
Feinsten hatten die Veranstalter vom TSV
Wendlingen versprochen, und die Zu-
schauer bekamen dies auch zu sehen.
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Aus Tschechien, Österreich, der Schweiz
und ganz Deutschland kamen die jungen
Fußballer zusammen, um ihr Können zu
zeigen. Bei den U10 Junioren setzte
sich am Ende der Bundeslignachwuchs
vom FSV Mainz 05 durch. Sie bezwan-
gen in einem packenden Finale die Gra-
shopper aus Zürich. Die Jungs von Mar-
kus Hammel verpassten nur knapp das
Viertelfinale und holten sich am Ende
einen tollen 10. Platz. Bei den U11 Ju-
nioren gab es ein rein schwäbisches
Finale zwischen den Stuttgarter Kickers
und dem VfB Stuttgart. Die Stuttgarter
Kickers konnten sich nach einem ge-
wonnenen Neunmeterschießen am Ende
über den ersten Platz freuen. Die Mann-
schaft des TSV Wendlingen holte sich
einen nie zu erwartenden 7. Platz nach
sensationellen Siegen wie gegen Slavia
Prag und dem FC Zürich. Die beiden
Trainer Felix Rueß und Jürgen Hamburg
hatten davon nicht zu träumen gewagt.
Beide Wendlinger Mannschaften, sowohl
die U10 als auch die U11, konnten die
begeisterten Zuschauer überzeugen.
Man konnte sehen, wie toll sich der
Jugendfußball in Wendlingen entwickelt
hat. Die angereisten Mannschaften/Trai-
ner/ Zuschauer waren voll des Lobes
nach dem Turnier. Bis auf den zweistün-
digen Regen hat an diesem Tag einfach
alles gepasst. Auch die Organisation,
100 Gastkinder aus Mainz, Prag, Zürich
und Wien bei Familien in Wendlingen
und umliegenden Vereinen unterzubrin-
gen, hat wunderbar geklappt. So hat
sich auch schon die ein oder andere
Freundschaft zwischen den Jungs und
Mädels entwickelt und ein Wiedersehen
in baldiger Zukunft wird geplant. Vielen
Dank nochmals an alle Eltern, Verwand-
te und Freunde, die unzählige Stunden
während des Turniers arbeiteten und
damit einen großen Anteil am Gelingen
dieses Turniers hatten. Einen großen
Dank natürlich auch an alle Sponsoren
und der Stadt Wendlingen, die so wich-
tig für Turniere in dieser Dimension sind.
Im Oktober findet wieder ein hochka-
rätiges Turnier in Wendlingen statt und
falls auch Sie die Jugend vom TSV
Wendlingen dabei unterstützen möch-
ten, melden Sie sich einfach bei uns.

Abt. Tischtennis.

Oberliga-Süd – Herren : SSV Reutlin-
gen – TSV Wendlingen 0:9.
Mit einem 9:0-Auswärtserfolg kehrten
die Lauterstädter von ihrem Gastspiel
unter der Achalm zurück. Gegen den
Reutlinger Traditionsclub ging das Lau-
terteam hochkonzentriert in die Partie

und ließ den Gastgebern keinerlei Sie-
geschance. Die Achalmstädter muss-
ten ihre Nr.1 Markus Teichert erset-
zen, beim TSVW fehlte Heiko Zapf
aus beruflichen Gründen. Mit diesem
Sieg steht das Lauterteam weiterhin
auf dem ersten Tabellenplatz und ist
gut vorbereitet für das Spitzenspiel am
kommenden Wochenende, gegen den
Tabellenzweiten SC Staig.
Das Aufgebot: Mike Behringer, Markus
Schlichter, Stefan Frasch, Benny Ge-
rold, Marko Price und Peter Stritt.
Vorschau: Am kommenden Samstag
kommt es in der Sporthalle am Berg
um 18 Uhr zur Spitzenpartie in der
Oberliga Süd. Mit einem Sieg könn-
ten die Lauterstädter einen wichtigen
Schritt zum Titelgewinn machen. Die
Gäste aus dem Umland von Ulm ha-
ben mit dem ehemaligen Bundesligas-
pieler Gerd Richter und dem Engländer
Emran Hussain ein starkes Spitzen-
paarkreuz sowie mit Marcel Harler und
Andreas Brandt weitere hervorragende
Spieler in ihren Reihen. Das Lauterteam
hofft auf die Unterstützung ihrer Fans,
die sicherlich wieder gute und span-
nende Spiele mit verfolgen können. Die
Zweite und Dritte empfangen parallel
dazu die starken Mannschaften vom
TSV Plattenhardt II und III.
F. Russek

Abt. Jugendtischtennis.

U18 Jungen Bezirksklasse:
TSV Harthausen – TSV Wendlingen 0:6.
ASV Aichwald – TSV Wendlingen 0:6.
Unsere U18 Jungen feiern zwei hohe
6:0 Siege.
Am Dienstag spielte man gegen die
Gegner vom TSV Harthausen. Am
Ende sprang hier ein deutlicher 6:0
Sieg heraus.
Am Samstag spielten unsere Jungen
beim ASV Aichwald. Auch da lief alles
recht glatt und man konnte einen wei-
teren 6:0 Sieg einfahren.
Somit haben sich die Jungs eine gute
Ausgangslage für die letzten drei Spiele
erarbeitet.
Die Spiele sind am 16.3. gegen Rei-
chenbach, am 12.4. gegen Nellingen
und am 20.4. gegen Bernhausen. Diese
vier Mannschaften machen auch die
Meisterschaft unter sich aus. Wir hof-
fen, dass wir unseren Heimvorteil bei
allen Spielen nutzen können, um einen
guten Tabellenplatz zu erreichen.
Es spielten: Dejan Petrovic, Arne Ge-
bert, David Dross und Julian Hettinger.
Dazu die Doppel mit Dejan Petrovic/
Julian Hettinger und Arne Gebert/David
Dross.

Abt. Badminton.

Letzter Spieltag.
Am letzten Spieltag reiste die 2. Mann-
schaft nach Echterdingen. Im 1. Spiel
gegen die TV Echterdingen 2 rech-
neten die Wendlinger fest mit einem
Sieg. Die Herren A. Wenzel/T. Maier
als auch die Damen E. Kotta/I. Weller

gewannen auch problemlos. J Weber/F.
Pflüger hingegen taten sich unnötig
schwer und unterlagen in 3 Sätzen. In
den Einzelpartien gab es jedoch keine
„Ausrutscher“ mehr. T. Maier als auch
A. Wenzel sicherten sich souverän ihre
Spiele und auch J. Weber und E. Kot-
ta ließen nichts mehr anbrennen. Das
Mixed I. Weller/F. Pflüger siegte eben-
falls und der 7:1 Sieg war perfekt.
In der 2. Partie gegen die TV Echterdin-
gen 1 sah es anders aus. Während die
Damen E.Kotta/I. Weller erneut punk-
teten, unterlagen A. Wenzel/T. Maier in
2 Sätzen und J. Weber/F. Pflüger in 3
Sätzen. Leider hatte diesmal auch T.
Maier in seinem Einzel das Nachsehen.
E. Kotta hingegen konnte erneut punk-
ten. Auch A. Wenzel ließ sich nicht
mehr aus seinem Konzept bringen
und war seinem Gegner läuferisch klar
überlegen. Im Mixed mit I. Weller/F.
Pflüger war leider die Luft raus und so
musste J. Weber im letzten Spiel noch
alles geben. Doch bei ihm schwanden
ebenfalls die Kräfte und er unterlag
klar in zwei Sätzen, so dass die Wend-
linger leider mit 3:5 verloren.
Zum Abschluss der Saison belegt die
2. Mannschaft nun einen guten 4. Ta-
bellenplatz in der Kreisliga Esslingen.

Turnverein
Unterboihingen.

Außerordentliche Hauptversammlung.
Der TV Unterboihingen lädt alle Eh-
renmitglieder und Mitglieder zu einer
weiteren außerordentlichen Hauptver-
sammlung in die Turnhalle Unterboihin-
gen ein.
Zweck dieser Versammlung ist die end-
gültige Entscheidung über den künftigen
Standort der Sportanlagen und des Ver-
einsheimes des TV Unterboihingen. In
einer Informationsveranstaltung im Ja-
nuar, der Jahreshauptversammlung und
einer außerordentlichen Hauptversamm-
lung konnten sich die Mitglieder über
die Rahmenbedingungen eines Verbleibs
in der Sportanlage Am Neckar und der
Möglichkeit eines Umzugs in den Sport-
park Im Speck informieren.
Nun ist es an den Mitgliedern diese für
den Verein so wichtige wie schwierige
Frage durch ihr Votum zu beantworten.
Seit letzten Montag kann in der Ge-
schäftsstelle des Vereins zu den übli-
chen Öffnungszeiten bereits vorab ge-
wählt werden. Weitere Möglichkeiten,
seine Stimme abzugeben bestehen
heute, Freitag, 15.3, am Montag, 18.3.,
Mittwoch 20.3. und Freitag, 22.3.

Öffnungszeiten sind Montag und Mitt-
woch, 17.15 bis 19.15 Uhr und Freitag
9 bis 11 Uhr.

Am Freitag, 22.3., 19 Uhr findet dann
die Außerordentliche Hauptversammlung
statt, bei der bis 20.30 Uhr letztmals
gewählt werden kann. Einziger Tagesord-
nungspunkt ist die Wahl zum Sportstät-
tenstandort. Die Bekanntgabe des Wahl-
ergebnisses wird gegen 21 Uhr erwartet.
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Die Vereinsleitung bittet alle Mitglieder
sich an dieser Entscheidung zu betei-
ligen, um damit das Ergebnis auf eine
breite Basis zu stellen.
Zu dieser Hauptversammlung wird hier-
mit eingeladen. Turnhalle Unterboihin-
gen, 19 Uhr.

Abt. Fußball.

Kreisliga A1.
TVU – GFV Odyssia Esslingen 8:0.
Einen Auftakt nach Maß erwischten die
Rotweißen im ersten Punktspiel nach
der Winterpause. Bereits nach vier Mi-
nuten zappelte das Spielgerät im geg-
nerischen Gehäuse. Im Anschluss an
einen Freistoß von Daniel Zeller drück-
te Patrik Baumann den Ball über die
Linie. Nur drei Minuten später stellte
Neuzugang Yannik Kögler seine Qua-
lität unter Beweis und erhöhte mit ei-
nem Alleingang auf 2:0. Mit dem Ge-
fühl der vermeidlich sicheren Führung
schaltete der TVU überraschend einen
Gang zurück, die Gäste kamen besser
ins Spiel und auch zu guten Chancen.
Die Kreisstädter scheiterten aber ein
ums andere Mal am sehr gut aufgeleg-
ten Bernhard Feldmann im Unterboihin-
ger Tor. Noch vor dem Seitenwechsel
baute Patrik Baumann mit seinem ins-
gesamt achten Saisontreffer die Unter-
boihinger Führung aus (36). Im zweiten
Abschnitt machten die Gastgeber ge-
gen die nun völlig indisponierten Ess-
linger kurzen Prozess. Marco Frasch
(52.), Sebastian Krieg (55.) und erneut
Yannik Kögler mit einem lupenreinen
Hattrick (63./66./69.) stellten den bisher
höchsten Saisonsieg für den TVU her.
Vorschau: Am kommenden Sonntag
(17.3.) gastiert der TVU um 15 Uhr
beim VFB Reichenbach.
Auslagerung: Die Fußballer des TVU
werden bis zum Schluss um Ihre sport-
liche Heimat kämpfen und bitten alle
Fußballfreunde beim TVU, uns bei die-
sem Vorhaben zu unterstützen und
spätestens am 22.3. für den Verbleib
am Neckar zu stimmen. Der TVU kann
sich den Verbleib am Neckar leisten
ohne Schulden zu machen. Alles ist
möglich, man muss es nur wirklich
wollen.

Abt. Volleyball.

TVU-Damen siegen 3:2 in Esslingen.
Am Samstag, 9.3. traten die TVU-Da-
men wegen Krankheit und Terminüber-
schneidungen mit nur 7 Spielerinnen
gegen die 3. Mannschaft der SV 1845
Esslingen an. Erstaunlich souverän ge-
wannen sie den ersten Satz (25:13).
Im 2. Satz kamen die Esslinger immer
besser ins Spiel. Vor allem ihre Abwehr
stand gut, so dass viele TVU-Angriffe
entschärft werden konnten. Annahme
und Abwehr der TVU-Damen agierten
dagegen zunehmend ungenau. So hat-
ten die Zuspielerinnen kaum Möglich-
keiten, die Angreifer gut einzusetzen,
und diese waren nicht in der Lage,

den Gegner durch variables Spiel unter
Druck zu setzen. Verdient ging dieser
Satz mit 25:17 an Esslingen.
Im 3. Satz entwickelte sich ein aus-
geglichenes Spiel mit teilweise langen
Ballwechseln, das die Esslinger knapp
für sich entscheiden konnten (24:26).
Nun war der TVU in Zugzwang! Das
ausgeglichene Spiel des vergangenen
Satzes setzte sich bis zum Spielstand
von 8:7 fort. Dann brachte eine Auf-
schlagserie den TVU in Führung, die
sie bis zum Ende nicht mehr abgaben
(25:13). Mit diesem psychologischen
Vorteil gingen sie in den Tie-Break und
beendeten ihn und damit das Spiel zu
ihren Gunsten (15:10). Damit ist ihnen
der 4. Tabellenplatz trotz 2 noch aus-
stehender Spiele nicht mehr zu neh-
men!
Das nächste Spiel ist am 14.3. um
19:30 Uhr in der Halle am Berg gegen
den TSV Bernhausen 2.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN.

Ökumenische Nachrichten

Kinderbibeltage 2013.
Vom 15. bis 17.11. sind wieder ökume-
nische Kinderbibeltage in Wendlingen.
Wer sich dafür interessiert mitzuarbei-
ten, ist herzlich eingeladen zu einem
ersten Treffen am 19.3., 19 Uhr im
kath. Gemeindezentrum, Bürgerstr. 4,
Wendlingen.
Nähere Informationen bei
Bärbel Greiler-Unrath (Tel. 54447,
greiler-unrath@evkwn.de) oder Ulrike Alt-
herr (Tel. 9209191, u.altherr@kolumban.de).

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche.

Samstag, 16.3.
14 Uhr Traugottesdienst (Pfarrer Frey)

Sonntag, 17.3., Judika.
9.30 Uhr Gottesdienst mit goldener
Konfirmation (Pfarrer Frey)

Johanneskirche.

Sonntag, 17.3., Judika.
9.30 Uhr Gottesdienst
(Pfarrer Wannenwetsch).

Aktuelles.

Dienstag, 19.3.
19 Uhr Bibelgesprächskreis im Ev.
Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Osterfrühstück am Ostersonntag.
Herzliche Einladung an alle Gemeinde-
mitglieder, Familien und Freunde des
Posaunenchores zum Osterfrühstück
am Ostersonntag, 31.3. um 8 Uhr im
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
(ehem. Lauterschule).
Das Frühstücksbuffet wird um 8 Uhr
eröffnet, so dass die Besucher der
Auferstehungsfeier um 7 Uhr auf dem
Friedhof und die Besucher des Got-
tesdienstes um 9.30 Uhr genügend
Zeit für ein Frühstück in gemütlicher
Runde haben. Zur Deckung der Unkos-
ten freuen wir uns über eine Spende
ins Osterfrühstückskässle.
Um gut planen zu können, bitten wir
um Ihre Anmeldung bis zum 28.3. bei
Elisabeth Haußmann, Tel. 929885 oder
per Email e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str.
1 (K1) und in den Gemeinderäumen in
der Neuburgstraße 22 (N22).
Sonntag.
10.15 Uhr Kindergottesdienst (K1).
Montag.
15 Uhr Spielkreis "Glückskäfer" (K1),
Kontakt: Beate Thumm, Tel. 405168,
3. Montag im Monat.
18 Uhr- 19 Uhr, Unterstützungsfonds
Senfkorn (K1), 1. Montag im Monat.
Nächster Termin: 8.4.
Dienstag.
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Kleine Strolche"
(K1). Leitung: Alexandra Kaiser-Schöll.
14.30 Uhr Frauenkreis (N22), 2. Diens-
tag im Monat, nächstes Treffen: 9.4.,
Kontakt: Hermine Ziegler, Tel. 7256,
Hildegard Veygel, Tel. 3297.
17 Uhr Jungbläser Gruppe 1 (in Zi-
zishausen), Leitung Ferdinand Kübler,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883.
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse" (K1),
Leitung: Yannik Knapp.
19 Uhr Bibelgesprächskreis (K1)
mit Pfarrer Stefan Wannenwetsch,
nächster Termin: 19.3.
20 Uhr Sitzung der ortskirchlichen Ver-
waltung (K1), 1. Dienstag im Monat,
nächster Termin: 9.4.
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Die Vereinsleitung bittet alle Mitglieder 
sich an dieser Entscheidung zu betei-
ligen, um damit das Ergebnis auf eine 
breite Basis zu stellen.
Zu dieser Hauptversammlung wird hier-
mit eingeladen. Turnhalle Unterboihin-
gen, 19 Uhr.

Abt. Fußball.

Kreisliga A1.
TVU – GFV Odyssia Esslingen 8:0.
Einen Auftakt nach Maß erwischten die 
Rotweißen im ersten Punktspiel nach 
der Winterpause. Bereits nach vier Mi-
nuten zappelte das Spielgerät im geg-
nerischen Gehäuse. Im Anschluss an 
einen Freistoß von Daniel Zeller drück-
te Patrik Baumann den Ball über die 
Linie. Nur drei Minuten später stellte 
Neuzugang Yannik Kögler seine Qua-
lität unter Beweis und erhöhte mit ei-
nem Alleingang auf 2:0. Mit dem Ge-
fühl der vermeidlich  sicheren Führung 
schaltete der TVU überraschend einen 
Gang zurück, die Gäste kamen besser 
ins Spiel und auch zu guten Chancen. 
Die Kreisstädter scheiterten aber ein 
ums andere Mal am sehr gut aufgeleg-
ten Bernhard Feldmann im Unterboihin-
ger Tor. Noch vor dem Seitenwechsel 
baute Patrik Baumann mit seinem ins-
gesamt achten Saisontreffer die Unter-
boihinger Führung aus (36). Im zweiten 
Abschnitt machten die Gastgeber ge-
gen die nun völlig indisponierten Ess-
linger kurzen Prozess. Marco Frasch 
(52.), Sebastian Krieg (55.) und erneut 
Yannik Kögler mit einem lupenreinen 
Hattrick (63./66./69.) stellten den bisher 
höchsten Saisonsieg für den TVU her. 
Vorschau: Am kommenden Sonntag 
(17.3.) gastiert der TVU um 15 Uhr 
beim VFB Reichenbach.
Auslagerung: Die Fußballer des TVU 
werden bis zum Schluss um Ihre sport-
liche Heimat kämpfen und bitten alle 
Fußballfreunde beim TVU, uns bei die-
sem Vorhaben zu unterstützen und 
spätestens am 22.3. für den Verbleib 
am Neckar zu stimmen. Der TVU kann 
sich den Verbleib am Neckar leisten 
ohne Schulden zu machen. Alles ist 
möglich, man muss es nur wirklich 
wollen.

Abt. Volleyball.

TVU-Damen siegen 3:2 in Esslingen.
Am Samstag, 9.3. traten die TVU-Da-
men wegen Krankheit und Terminüber-
schneidungen mit nur 7 Spielerinnen 
gegen die 3. Mannschaft der SV 1845 
Esslingen an. Erstaunlich souverän ge-
wannen sie den ersten Satz (25:13). 
Im 2. Satz kamen die Esslinger immer 
besser ins Spiel. Vor allem ihre Abwehr 
stand gut, so dass viele TVU-Angriffe 
entschärft werden konnten. Annahme 
und Abwehr der TVU-Damen agierten 
dagegen zunehmend ungenau. So hat-
ten die Zuspielerinnen kaum Möglich-
keiten, die Angreifer gut einzusetzen, 
und diese waren nicht in der Lage, 

den Gegner durch variables Spiel unter 
Druck zu setzen. Verdient ging dieser 
Satz mit 25:17 an Esslingen.
Im 3. Satz entwickelte sich ein aus-
geglichenes Spiel mit teilweise langen 
Ballwechseln, das die Esslinger knapp 
für sich entscheiden konnten (24:26).
Nun war der TVU in Zugzwang! Das 
ausgeglichene Spiel des vergangenen 
Satzes setzte sich bis zum Spielstand 
von 8:7 fort. Dann brachte eine Auf-
schlagserie den TVU in Führung, die 
sie bis zum Ende nicht mehr abgaben 
(25:13). Mit diesem psychologischen 
Vorteil gingen sie in den Tie-Break und 
beendeten ihn und damit das Spiel zu 
ihren Gunsten (15:10). Damit ist ihnen 
der 4. Tabellenplatz trotz 2 noch aus-
stehender Spiele nicht mehr zu neh-
men! 
Das nächste Spiel ist am 14.3. um 
19:30 Uhr in der Halle am Berg gegen 
den TSV Bernhausen 2. 

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN.

Ökumenische Nachrichten

Kinderbibeltage 2013.
Vom 15. bis 17.11. sind wieder ökume-
nische Kinderbibeltage in Wendlingen.
Wer sich dafür interessiert mitzuarbei-
ten, ist herzlich eingeladen zu einem 
ersten Treffen am 19.3., 19 Uhr im 
kath. Gemeindezentrum, Bürgerstr. 4, 
Wendlingen.
Nähere Informationen bei 
Bärbel Greiler-Unrath (Tel. 54447,
greiler-unrath@evkwn.de) oder Ulrike Alt-
herr (Tel. 9209191, u.altherr@kolumban.de).

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche.

Samstag, 16.3.
14 Uhr Traugottesdienst (Pfarrer Frey)

Sonntag, 17.3., Judika.
9.30 Uhr Gottesdienst mit goldener 
Konfirmation (Pfarrer Frey)

Johanneskirche.

Sonntag, 17.3., Judika.
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrer Wannenwetsch).

Aktuelles.

Dienstag, 19.3.
19 Uhr Bibelgesprächskreis im Ev. 
Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Osterfrühstück am Ostersonntag.
Herzliche Einladung an alle Gemeinde-
mitglieder, Familien und Freunde des 
Posaunenchores zum Osterfrühstück 
am Ostersonntag, 31.3. um 8 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1 
(ehem. Lauterschule).
Das Frühstücksbuffet wird um 8 Uhr 
eröffnet, so dass die Besucher der 
Auferstehungsfeier um 7 Uhr auf dem 
Friedhof und die Besucher des Got-
tesdienstes um 9.30 Uhr genügend 
Zeit für ein Frühstück in gemütlicher 
Runde haben. Zur Deckung der Unkos-
ten freuen wir uns über eine Spende 
ins Osterfrühstückskässle.
Um gut planen zu können, bitten wir 
um Ihre Anmeldung bis zum 28.3. bei 
Elisabeth Haußmann, Tel. 929885 oder 
per Email e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 
1 (K1) und in den Gemeinderäumen in 
der Neuburgstraße 22 (N22).
Sonntag. 
10.15 Uhr Kindergottesdienst (K1).
Montag. 
15 Uhr Spielkreis "Glückskäfer" (K1), 
Kontakt: Beate Thumm, Tel. 405168, 
3. Montag im Monat.
18 Uhr- 19 Uhr, Unterstützungsfonds 
Senfkorn (K1), 1. Montag im Monat. 
Nächster Termin: 8.4.
Dienstag.
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Kleine Strolche" 
(K1). Leitung: Alexandra Kaiser-Schöll.
14.30 Uhr Frauenkreis (N22), 2. Diens-
tag im Monat, nächstes Treffen: 9.4., 
Kontakt: Hermine Ziegler, Tel. 7256, 
Hildegard Veygel, Tel. 3297.
17 Uhr Jungbläser Gruppe 1 (in Zi-
zishausen), Leitung Ferdinand Kübler, 
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883.
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse" (K1), 
Leitung: Yannik Knapp.
19 Uhr Bibelgesprächskreis (K1)
mit Pfarrer Stefan Wannenwetsch,
nächster Termin: 19.3.
20 Uhr Sitzung der ortskirchlichen Ver-
waltung (K1), 1. Dienstag im Monat, 
nächster Termin: 9.4.
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Mittwoch.
10 Uhr Krabbelgruppe "Lillifee" (K1)
Leitung: Lydia Schwarz.
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Grup-
pen 1 (K1) (Pfarrer Frey und Pfarrer 
Wannenwetsch).
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppen 
2 (K1) (Pfarrer Frey und Pfarrer Wan-
nenwetsch).
16 Uhr Konfirmandenunterricht (N22) 
(Pfarrer Buchmann).
17.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Adler“ (K1), 
Leitung: Sabrina Kronschnabel.
19.30 Uhr Bastelkreis (K1), Kontakt: Bri-
gitte Sigg, Tel. 51726, 2. + 4. Mittwoch 
im Monat.
19.30 Uhr Posaunenchor (K1), Kontakt: 
Elisabeth Haußmann, Tel. 929883.
Donnerstag.
8.45 Uhr Frauensternstunde (N22), 
2-wöchentlich, nächstes Treffen: 21.3., 
Kontakt: Marliese Kirsten, Tel. 405742, 
Ursula Köhler, Tel. 929921.
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Gummibären" 
für Kinder geboren 7-12/2011 (K1),
Kontakt: Natascha Kopp, Tel. 404774.
14.30 Uhr Seniorentreff, nächster Termin:
Mittwoch, 14.3., Treffpunkt Stadtmitte.
15.30 Uhr Spielkreis "Windelflitzer"
Leitung: Sabine Blaich.
17 Uhr Jungbläser Gruppe 2 (K1), Kon-
takt: Elisabeth Haußmann, Tel. 929885.
18 Uhr Jungbläser Gruppe 3 (K1), Kon-
takt: Elisabeth Haußmann, Tel. 929885.
19 Uhr Frauentreff (N22), jeden 2. Don-
nerstag im Monat, nächstes Treffen: Sa, 
11.4..Kontakt: Edeltraut Rudolph, Tel. 
3324, Anni Horeth, Tel. 7872.
19 Uhr Literaturkreis (K1), Kontakt: Sa-
bine Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Do. 
im Monat.
Freitag.
10 Uhr Spielkreis „Windelflitzer“ (K1), 
Kontaktperson: Sabine Blaich, Tel. 
805257.
15 Uhr Krabbelgruppe "Sommerkinder" 
(K1) für Kinder geboren 7-10/2011.
16 Uhr Pfadfinder-Sippe "Fuchs" (K1)
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157-82345474.
17 Uhr Pfadfinder-Sippe „Wölfe“ (K1), 
Leitung: Carolin Schramm.
18 Uhr Pfadfinder-Sippe „Huskies“ (K1), 
Leitung: Barbara Streppel.

Samstag.
16 Uhr Jungschar (N22), Kontakt: 
Eleanor-Ann Oudhoff, Tel. 500644.

Bürozeiten & Ansprechpartner.
Pfarrbüro der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar.
Im Städtle 6.
Pfarramtssekretärinnen:
Martina Mang und Elke Schramm.
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr, Fr. 16-19 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310,
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de.

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch (Pfarramt 
Nord).
Im Städtle 6, Tel. 7220, 
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de.

Pfarrer Helmut Buchmann (Pfarramt 
Süd).
Zollernstr. 5, Tel. 7280, 
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost).
Uhlandstr. 2, Tel. 6881, 
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de.

Kirchenpflege Zollernstraße 5.
Kirchenpflegerinnen 
Elke Hahn (Kindergarten und Personal) 
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de.
Di 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwe-
sen).
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin.
Bärbel Greiler-Unrath,
Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung.
Di. 16 – 18 Uhr, Do. 9 – 12 Uhr 
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de.

Kirchenmusiker.
Eusebiuskirche:
Kantor und Organist Walter Schimpf, 
Tel. 7074.
E-Mail: kantor@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
e-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor.
Leitung: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885,
e-mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de.

Besuchsdienstleitung.
Anja Zeitler, Evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, 
e-mail: besuchsdienst@evkwn.de.
Sprechzeiten freitags, 10-11 Uhr.

Hausmeister/-in.
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus "No-
ahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944.

Kirchenmusik.

Ansprechpartner:
Christa und Walter Schimpf, Tel. Kanto-
rat: (im Ev. Gemeindehaus Lauterschu-
le)Tel. 969308.
Mail: kantor@evkwn.de (Achtung: Neue 
Mail-Adresse!)
Alle Veranstaltungen finden - sofern 
nicht anders angegeben - im Ev. Ge-
meindehaus Lauterschule statt.

Freitag, 16.3.
18.45 Uhr Junge Kantorei – Freitag-
schor.

Samstag 17.3.
Stimmbildung mit Lydia Kucht (nach 
besonderer Vereinbarung).

Montag, 18.3.
Kantorei: 19 Uhr Baß, 20 Uhr Tutti.

Dienstag, 19.3.
16.15 Uhr Spatzen (ab Kindergarten bis 
Vorschule).

Mittwoch 20.3.
16.15 Uhr Lerchen 1 (Vorschuljahrgang).
17 Uhr Die VIER.
17.30 Uhr Lerchen 2 (ab 1. Klasse).

Freitag 22.3.
18.45 Uhr Junge Kantorei – Freitag-
schor.

Palmsonntag 24.3.
9.30 Uhr Gottesdienst (Eusebiuskirche).
Sopran und Orgel, mit Annemarie Ki-
untke und Walter Schimpf.

Karfreitag 29.3.
15 Uhr Die sieben Worte unseres Erlö-
sers am Kreuz von Joseph Haydn mit 
dem Jommelli-Streichquartett. Christa 
Schimpf liest Texte von Walter Jens.

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen.

Jakobskirche.
nächster Gottesdienst:

Sonntag, 24.3., Palmarum.
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Bie-
denbach).

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban.

Freitag, 15.3., 
Klemens Maria 
Hofbauer.
10.15 Uhr Eucha-
ristiefeier in der 
Dreifaltigkeitskir-
che.

Samstag, 16.3.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 5. Fas-
tensonntag in St. Kolumban (Hermann 
Schaller mit Angehörigen).
Misereor-Kollekte.
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Sonntag, 17.3., 5. Fastensonntag.
Misereor-Kollekte.
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban.
9.30 Uhr Kindergottesdienst im Assi-
sisaal.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche (Walter Kotulla und Martin),
Kindergottesdienst im Gemeindehaus. 

Dienstag, 19.3., Josef.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Hildegard Orlik).

Mittwoch, 20.3.
6 Uhr Laudes in der Kapelle, anschl. 
Frühstück im Gemeindehaus.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 21.3.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban 
(Angehörige der Familie Hauswirth).

Freitag, 22.3.
10.15 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.
18 Uhr ökumenischer Jugendkreuzweg 
Unterensingen.

Samstag, 23.3., Turibio von Mongro-
vejo.
15 Uhr ökumenischer Krankengottes-
dienst Köngen.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Palm-
sonntag in St. Kolumban (Resi Günther 
und Senze Hagel).

Sonntag, 24.3., Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land.
9 Uhr Statio, Palmprozession und Eu-
charistiefeier  Unterensingen.
9.30 Uhr Statio und Prozession im 
Hof des Gemeindezentrums, Eucharis-
tiefeier als Familiengottesdienst  in St. 
Kolumban (Sang und Boumma Cha-
ronsouk mit Angehörigen), mitgestaltet 
vom Jugendchor.
10.30 Uhr Statio, Palmprozession und 
Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Statio und Palmprozession im 
Hof des Gemeindehauses, Eucharis-
tiefeier als Familiengottesdienst in der 
Dreifaltigkeitskirche, mitgestaltet vom 
Jugendchor.
14 Uhr Taufe von Magdalena und Phil-
lip Gold in St. Kolumban.
17 Uhr Bußgottesdienst Unterensingen.
18.30 Uhr Bußgottesdienst in der Drei-
faltigkeitskirche..

Rosenkranzgebet.
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr.

Das Pfarrbüro.
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8 – 11.30 Uhr,
am Donnerstagnachmittag von 16 – 
18 Uhr.
Homepage: www.st-kolumban.de.
Email: sekretariat@kolumban.de
Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024).
Dekan Paul Magino, 920910.

Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr, 
9209191 oder 502890.
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910.
Pastoralreferentin Susanne Hepp-
Kottmann, 920910.
Vikar Wolfgang Metz, 920910.
Diakon Ewald Riering, 7477.
Gemeindereferentin Regina Seneca, 
8689799 oder 0171/7131849.
In seelsorgerlichen Notfällen errei-
chen Sie außerhalb der Bürozeiten ein 
Mitglied des Pastoralteams unter der 
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910.
Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
920910.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
Konto-Nr. 48 902 380 bei der Kreis-
sparkasse, BLZ: 611 500 20, Bürozeit 
dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag und Dienstag: Pastoralreferen-
tin Ulrike Altherr,  Mittwoch bis Freitag: 
Dekan Paul Magino.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil.
Verkauf Donnerstag von 15 bis 16 Uhr 
im Hof der Gartenschule, Bismarckstr. 
11, Wendlingen.

Nächste Tauftermine:
Samstag (Osternacht), 30.3.(Taufvor-
bereitung 19.3. im Gemeindezentrum 
Köngen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr). 
Sonntag, 7. April (Taufvorbereitung 
19.3. im Gemeindezentrum Köngen, 
Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 5.5. 
(Taufvorbereitung 17. und 24.4).

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Groß-
eltern,
den fünften Kindergottesdienst in der 
Fastenzeit möchten wir am 17.3. mit 
Euch feiern.
Auch diesmal wollen wir Verlorenes 
wiederfinden. Dabei wollen wir von ei-
nem Mann hören, der sein Herz für 
Jesus geöffnet hat und ihn wie einen 
Schatz getragen hat.
Der Kindergottesdienst beginnt am 
Sonntag um 9.30 Uhr im Assisisaal des 
kath. Gemeindezentrums (Kindergarten-
eingang).

Kinderbibeltage 2013
s. ökumenische Nachrichten

Grünzeug für Palmen gesucht
Falls Sie Grünzeug (Buchs, Tuja…) für 
uns haben, dann melden Sie sich doch 
bitte im Kath. Pfarrbüro, Kirchstr. 2/1, 
Tel. 920910. 
Wir brauchen das Grünzeug in Ober-
boihingen am Gemeindehaus am 22.3. 
und in Wendlingen-Unterboihingen am 
Gemeindezentrum am 23.3.

Die Kapelle „Zu unserer lieben Frau 
im Hirnholz“ (neu) sehen.
Führung am 21.3., 18.30 Uhr.
Jahrhunderte lang war die heutige 
Friedhofskapelle die einzige Pfarrkir-
che in Unterboihingen. Nicht nur die 
Dorfbewohner, sondern auch Gläubige 
aus der weiteren Umgebung pilgerten 
zu der Kirche, welche ursprünglich 
„Ad sanctum Columbanum im Hürn-
holtz“ hieß. Vermutlich wurde die Kir-
che schon vor dem Jahr 1100 gebaut. 
Nicht nur die bei Renovierungsarbei-
ten 1971/72 entdeckten Wandmalereien 
machen sie zu einem Schmuckstück 
der Stadt. Clemens Straub, Theologe 
und Historiker, ein profunder Kenner ih-
rer Geschichte, gibt Sehhilfen, theologi-
sche und geschichtliche Einordnungen 
am Donnerstag, 21.3., 18.30 Uhr.
Treffpunkt vor der Kapelle im Hirnholz, 
Friedhof Unterboihingen, Kapellenstra-
ße, Wendlingen a. N.
Veranstalter ist die Erwachsenenbildung 
St. Kolumban. Diese Führung ist eine 
Veranstaltung der in der Reihe „Glau-
ben mit allen Sinnen“ der ökumeni-
schen Erwachsenenbildung Wendlin-
gen.

Generalversammlung Teil 2.
Im Anschluss an die Berichte der ver-
gangenen Jahre und den Entlastungen 
fanden die Wahlen für den Ausschuss 
und den Vorstand statt. Für den Aus-
schuss stellten sich zur Verfügung und 
wurden einstimmig gewählt: Emmi Hol-
derbach und Petra Guttmann. Eben-
so wurde der gesamte Ausschuss für 
die nächsten 4 Jahre bestätigt. Für 
den neuen Vorstand haben sich Ire-
ne Kreiner und Thomas Schönberner 
zur Verfügung gestellt. Für Irene Krei-
ner ist das die Fortführung ihrer schon 
8 Jahre dauernden Vorstandstätigkeit. 
Thomas Schönberner war bisher schon 
im Ausschuss tätig und wird sich den 
neuen Aufgaben als Vorstand stellen. 
Als Ausschussteam werden die beiden 
in den kommenden 4 Jahren für den 
Kirchenchor tätig sein, auch sie wurden 
einstimmig gewählt. 

Chorleiterin Monika Grohmann und 
Dekan Paul Magino mit dem neu-
en Vorstandsteam des Kirchenchors 
St.Kolumban - Irene Kreiner und Thomas 
Schönberner.

Allen Gewählten gilt unser Dank für 
ihre Bereitschaft und ihren Einsatz.
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Christengemeinde
Wendlingen

Weinhaldenstr. 4.

Sonntag, 17.3.
Gottesdienst 9.30 Uhr.

Montag, 18.3.
Frühgebet 6 Uhr.

Dienstag, 19.3.
Bibel und Gebet 15 Uhr.

Donnerstag, 21.3.
Morgengebet 9 Uhr.

Kontakte:
Tel. 07164 2209, 0711 46922881.
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen.

Kirchheimer Straße 76.

Sonntag, 17.3.
9.30 Uhr Gottesdienst.
Sonntagsschule.

Mittwoch, 20.03.
20 Uhr Gottesdienst.
Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen.
Weitere Informationen unter:
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2.
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 14.3.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen.

Freitag, 15.3.
15.15 – 17.15 Uhr Jungschar Regenbo-
gen
für Kinder von 5 – 8 Jahre.
15.15 – 17.15 Uhr Jungschar Sunshine 
für Kinder von 9 – 12 Jahre.
20 Uhr Junger Hauskreis.

Samstag, 16.3.
9.15 Uhr Jedermann-Frühstück.
Thema: „Burnout: Ausgebrannt – was 
tun, bevor nichts mehr geht?“
Referentin: Iris Vatter-Pressmar.
Für Kinder kann nach Anmeldung eine 
Kinderbetreuung angeboten werden.
Kontakt und Anmeldung: Andrea Trä-
ger, Tel. 53029.

Sonntag, 17.3.
10 Uhr Gottesdienst.

Thema "Ich will frei sein"
mit Niko Kohler (Jesustreff Stuttgart).

Montag, 18.3.
6 - 6.30 Uhr Frühgebet .
Dienstag, 19.3.
20 Uhr Hauskreis 1, Gemeinderäume.

Mittwoch, 20.3.
9 – 10.30 Uhr Gebetstreff. 
20 Uhr Hauskreis 2, Nürtingen.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen.

Donnerstag, 21.3.
19 – 21 Uhr Teenkreis.
20 Uhr Hauskreis 4.

Freitag, 22.3.
15.15 – 17.15 Uhr Jungschar Regen-
bogen.
15.15 – 17.15 Uhr Jungschar Sunshine. 
20 Uhr Junger Hauskreis. 

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen.
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau.

Fr 15.3. 19 Uhr.
Bibelbetrachtung anhand des Buches: 
„Was Gott uns durch Jeremia sagen 
lässt“ - Kapitel 6 Absatz 13 - 18. 
Reue, wie sie die Bibel beschreibt, hat 
mit einer Sinnesänderung zu tun. Wie 
kann man es sich ersparen, dass man 
etwas bereuen muss? 

19.35 Uhr Vortrag:
Für den, der Jehova liebt, „gibt es kei-
ne Ursache des Strauchelns“.

So 17.3.	9.30 Uhr Vortrag: 
„Wie wirkt sich Gottes Königreich auf 
uns aus?“

18 Uhr Filmvorführung:
„Eine Gute Botschaft für jede Nation, 
jeden Stamm und jede Zunge“
anschließend jeweils Bibelstudium zum 
Thema: „Stets Jehovas Nähe suchen“ 
(Jakobus 4:8) Jehova Gott erschuf den 
Menschen mit dem Wunsch, ihm nahe 
zu sein. Wie ist uns das möglich?

Mi 20.3. 19 Uhr.
Bibelbetrachtung anhand des Buches: 
„Was Gott uns durch Jeremia sagen 
lässt“ - Kapitel 6 Absatz 19 – 24. 
Manches kann es einem schwer 
machen Gott zu dienen. Wie unter-
stützt uns Gott in diesen Situationen? 
Inwiefern sind Gottes Moralgesetze 
ein Schutz?
19.30 Uhr.
Kurs im öffentlichen Reden, vorrangig 
über biblische Lehren, und Betrachtung 
des Bibelbuches Lukas Kapitel 1 bis 3.
20 Uhr.
Vorträge und Vorführungen zum Ge-
brauch der Bibel.

Internet: www.jw.org.

NOTRUFE.
Unfall und Überfall 110.

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112.

Strom.
EnBW Regional AG,
Regionalzentrum Kirchheim.
Störungsannahme 0800 3629477.

Wasser.
Wasserwerk Wendlingen.
405662 oder 0172 7141700.

Gas.
Stadtwerke Esslingen.
0711 3907-222.

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE.

Ärztlicher Notfalldienst.

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst.
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst.
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936.

Kinderärztlicher Notdienst.
Tel. 0180 2586939
(24 Stunden erreichbar).
An Wochenenden und Feiertagen von 
8 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr, Mühl-
straße 44 in Nürtingen.

Augenärztlicher Notdienst.
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste.

DRK Ambulante Dienste.
Tel. 07021 739030.

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart.
Tel. 07024 409550.

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392.
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Tierrettung Esslingen.

24h-Notruf.
Tel. 0177 3590902.

Tierärztlicher Notdienst.

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen 8 Uhr bis 8 Uhr des da-
rauffolgenden Tages), wenn der Haus-
tierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.
16./17.3.: Tel. 07021 505793.

NACHT- UND
NOTDIENSTE.

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken.

15. März.
Apotheke am Quadrium, 73249 Wer-
nau/Neckar, Kirchheimer Straße 77,
Tel. 07153 6149910.
Schiller-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Kirchstraße 53, Tel. 07022 31245.

16. März.
Apotheke am Markt, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Kirchheimer Straße 4,
Tel. 07024 7313.

17. März.
Alb-Apotheke Schlierbach, 73278 
Schlierbach, Gaiserstraße 8,
Tel. 07021 44144.
Wiesen-Apotheke, 72622 Nürtingen 
(Oberensingen), Denkendorfer Weg 3, 
Tel. 07022 51155.

18. März.
Römer-Apotheke Köngen, 73257 Kön-
gen, Hirschstraße 22, Tel. 07024 81151.
Stadt-Apotheke Weilheim, 73235 Weil-
heim an der Teck, Schulstraße 2,
Tel. 07023 740047.

19. März.
Pinguin-Apotheke im TECK-Center, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2,
Tel. 07021 45064.
Uhland-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Uhlandstraße 3, Tel. 07022 8633.

20. März.
Apotheke im Ärztezentrum, 73230 Kirch-
heim unter Teck, Steingaustraße 13,
Tel. 07021 9300150.
Sonnen-Apotheke Großbettlingen, 72663 
Großbettlingen, Nürtinger Straße 58,
Tel. 07022 44644.

21. März.
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240 
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12,
Tel. 07024 8058210.

22. März.
Hirsch-Apotheke Dettingen, 73265 Det-

tingen unter Teck, Kirchheimer Straße 
73, Tel. 07021 55210.
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensingen, 
Nürtinger Straße 1, Tel. 07022 65142. 

Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter 
http://lak-bw.notdienst-portal.de.

WAS SONST NOCH
INTERESSIERT.

Einstieg in ein schlankes 
Leben

Durch Fasten die Ernährungsgewohn-
heiten auch langfristig ändern
Einfach ein paar Tage fasten und schon 
wird der Traum von der schlanken Li-
nie wahr? Nein, ganz so simpel ist es 
dann doch nicht. Denn der eigentliche 
Sinn des vorübergehenden Nahrungs-
verzichts ist es, den Verdauungsappa-
rat zu entlasten, angesammelte Gift-
stoffe im Körper loszuwerden und so 
die Vitalität zu verbessern. Dabei gehen 
zwar einige Kilos verloren, wenn man 
aber anschließend zu seinen üblichen 
Ernährungsgewohnheiten zurückkehrt, 
sind die meist schnell wieder drauf. 
Anders sieht es aus, wenn man die 
Kur wirklich als Einstieg in ein neues 
Leben nutzt. Jetzt zum Frühjahr ist da-
für der perfekte Zeitpunkt.

Bewusstsein fürs Essen schärfen
Denn Fasten ist ein idealer Anlass, um 
sich von ständigen Diäten und einem 
ungesunden Lebensstil zu verabschie-
den. Durch den kurzzeitigen Verzicht 
auf feste Lebensmittel kann man die 
eigenen Ernährungsgewohnheiten quasi 
umprogrammieren. Fasten ist eine in-
tensive Selbsterfahrung, durch die das 
Bewusstsein für das Essen geschärft 
wird. Man spürt, was einem guttut 
und was nicht. Die Geschmacksemp-
findungen werden intensiver, wodurch 
auch das Verlangen nach stark Ge-
süßtem oder Salzigem nachlässt. Auch 
der Sättigungsreflex funktioniert wieder. 
Darüber hinaus werden eingefahrene 
Verhaltensmuster - wie beispielsweise 
Stress oder Frust mit Naschereien zu 
kompensieren - durchbrochen. Es ist 
wie das Drücken der Reste-Taste an 
einem Gerät, das nicht mehr richtig 
funktioniert. Bereit für den Neustart!

Darmreinigung mindert Hungergefühl
Hinzu kommt, dass es durchs Fasten 
als leichter empfunden wird, weniger 
zu essen. Denn sobald der Darm leer 
ist, schwindet auch das Hungergefühl. 
So ist es bei allen Fasten- und Ent-
giftungskuren unerlässlich, die Reini-
gungs- und Ausscheidungsvorgänge 
des Darms zu unterstützen.

Dafür haben sich natürliche, abführen-
de Passagesalze wie etwa Bittersalz 
bewährt. Dadurch können Ablagerun-
gen im Darm gelöst und ebenso wie 
Gallensäfte und abgestorbene Bakteri-
en abtransportiert werden.
Die Darmreinigung und -regeneration 
kommt übrigens auch dem Immunsys-
tem zugute, das in dem verschlunge-
nen Organ seinen Hauptsitz hat. Unter 
www.heilfasten-tipps.de finden Interes-
sierte dazu weitere Informationen im 
Internet.

Mehr Lust auf Bewegung
Natürlich kann man die Schlanker-
haltung auch nach dem Fasten aktiv 
unterstützen. Wer um mehrere Pfunde 
erleichtert ist und seinen Körper von 
Schlacken und Co. befreit hat, fühlt 
sich gleich viel vitaler. Und auch auf 
die Stimmung hat die Kur einen posi-
tiven Effekt. 
Die Gedanken werden freier und Le-
bensweisen überdacht. Die Lust auf 
Veränderung steigt. Bester Zeitpunkt 
also, um auch sportlich aktiver zu wer-
den. Ob Walking, Schwimmen, Rad-
fahren oder einfach tägliches Spa-
zierengehen - regelmäßige körperliche 
Betätigung lässt überflüssige Pölster-
chen erst gar nicht wieder wachsen.
Quelle: djd Reichenberg

Dem Alltag entfliehen

Wellnesstipps fürs Zuhause
Es muss nicht immer das teure Spa 
sein - Wellness klappt auch wunderbar 
in den eigenen vier Wänden. Gerade 
wenn die Woche anstrengend war, gerät 
der graue Alltag mit wenigen Handgrif-
fen in Vergessenheit. Wichtig: Störquel-
len ausschalten! Freunden und Fami-
lienmitgliedern Bescheid sagen, dass 
man eine gewisse Zeit nicht gestört 
werden möchte und dann den Tele-
fonstecker ziehen. Sanftes Kerzenlicht, 
Duftlampen, eine schöne Wellness-CD 
und ein wohltemperiertes Raumklima 
sorgen für die richtige Einstimmung auf 
die Wohlfühlstunden. 
Während das Badewasser in die Wan-
ne läuft, ist zum Beispiel Zeit, einen 
leckeren Smoothie zuzubereiten und 
zu genießen. Dazu kann man etwa 
Mangofleisch mit Bananen und Butter-
milch pürieren.

Badewannen für pure Entspannung
Die optimale Badetemperatur liegt bei 
etwa 35 Grad Celsius. Eine Handtuch-
rolle im Nacken sorgt für vollkommene 
Entspannung, Feuchtigkeitsmasken für 
Gesicht, Dekolleté und Haare ergänzen 
den Verwöhneffekt. 
Nach dem Wannenbad lohnt sich der 
Griff zu einem Körperöl, auf die noch 
leicht feuchte Haut aufgetragen. Die 
Haut wirkt spürbar glatter und fester.

Quelle: djd Reichenberg




